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Badiſche Volkszeitung .
Abonnemenk:

ee un )

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ;
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg .

In ſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate 25 „
Die Reklame⸗Zeile 60 3

E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Zeikung in Rannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Nhr .

— Für unverdaugte Manuſkripte wird keinertei Gewähr geleiſtet .

( Maunheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Awreſſez

„ Journal Maunbeim “

Telephon⸗Nummern :

Olrection u. Zuchhaltung 1449

Druckeret⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Redaktioan 36377
Expeditionn „ 218

Filiale ( Friedrichsplatz ) 8680

E 6. 2 .

—
Nr . 268 .

Politische ebersſcht .
* Maunheim , 13. Juni 1905 .

Ueber den Dresdener Parteitag

enthält die „ Nat⸗lib . Jugend “ einen Artikel , deſſen Schluß wir
in folgendem wiedergeben :

Unſere eigenen kleinen Schmerzen, die in den organiſa⸗
koriſchen Beratungen des erſten Tages zum Ausdruck kamen ,
können wir vor dieſen politiſchen Debatten it dem Schwer⸗

gewicht ihrer Ergebniſfe ruhig zurücktreten laſſen. Wir halten
beantragt, daß nur der Rei chsverband von der Partei

als Jugendorganiſation anerkannt werden ſolle .
Das wurde abgelehnt, und wir können es uns ruhig gefallen
laſſen . Wir wußten , als wir nach Dresden gingen , daß unſer
Antrag nicht ſo ſehr von bewußten Gegnern würde bekämpft
werden , als von der Maſſe der Vertreter , die der Jugendbewe⸗
gung fremd gegenüber ſtehen , noch kein Verhältnis zu ihr ge⸗
wonnen haben . So iſt es gekommen , und doch war uns die
Debatte von großem Wert . Wir quittieren dankend darüber ,

daß unſere politiſche Regſamkeit in den Abgeordneten Haar⸗
mann und Bartling die Furcht wachgerufen hat , wir könnten ein

Staat im Staate werden . Daß ſolche Befürchtung aber gerade
von dieſen beiden Abgeordneten geäußert werden konnte , denen
die Loyalität unſerer Bewegung doch aus ſtändigen Verhand⸗
lungen mit unſern Vertretern im Zentralvorſtand bekannt ſein
muß , iſt der ſchlagendſte Beweis dafür , daß Mangel an Ver⸗

ſtändnis unſerer Bewegung ihr größter Gegner iſt . Auch der
wird zu überwinden ſein . Eines haben wir ohne unſer Zutun
erreicht : das die Partei die Alters grenze klipp und klar

als den Angelpunkt unſerer Bewegung anerkannt hat . Das

bedeutet für uns viel .

bandes , Landgerichtsrat Scherer , hat die Erklärung des Ab⸗

geordneten Patzig , daß allerdings Jugend ein Begriff ſei , der
bei einem gewiſſen Alter aufhörk , zu dem offiziellen Zugeſtänd⸗
nis veranlaßt , daß die badiſchen Jungliberalen daraufhin der

Frage der Altersgrenze nähertreten wollen . Damit iſt die Baſis
für eine Verſtändigung mit unſern badiſchen Geſinnungs⸗

fceundem gegeben , und wir werden es an uns nichb fehlen laſſen ,
daß dieſe Verſtändigung ſich bald vollzieht. Sie wird um ſo

leichter vor ſich gehen , als wir eben nur in der Frage der Alters⸗

grenze mit den badiſchen Jungliberalen — übrigens hat ſie ein

Teil der Vereine , der auch dem Reichsverbande angehört, ſeit
fangem — nicht einig gehen. Daß in der Schulfrage alle

Jungliberalen durchaus eines Sinnes ſind , hat Landgerichtsrat
Scherer dem Abgeordneten Friedberg mit erfreulichererklärt .

5
indirekten Erfolge : die Feſtlegung der Geſinnungs⸗

einheib der Jungliberalen und das Zugeſtändnis der badiſchen

Verbandsleikung , der Frage der Altersgrenze nähertreten zu
wollen — übrigens eine Wiederholung des bereits 1903 in

Offenburg gefaßten Beſchluſſes — wiegen weit ſchwerer , als
det Mißerfolg , den man aus der Ablehnung unſerer Anträge

zum Organiſationsſtatut uns etwa zuſchreiben kann . Darum

klicken wir Jungliberalen mit Befriedigung auf den Dresdener

Parteitag zurück . Vor allem aber ſind wir um deswillen froh
von ihm heimngekehrt, weil er uns Neigt

Den Führer des badiſchen Landesver⸗

hat, daß wir am

Dienstag , * Juni iteen
echſen Plag fehe und richlig 5 wenn wir Aeenlid
für die politiſche Belebung des jüngeren Geſchlechts eintreten .

Das ſoll uns Richtſchnur ſein bis zum nächſten Parteitag !
Wir wollen keinen Staat im Staate ! Dieſes

klaſſiſche Wort fiel gegen den Reichsverband in Dresden ge⸗
legentlich der Debatte über das „ „ Der

Präger dieſer Münze hat , ſo ſchreibt die „ Nat . ⸗lib . Jugend “ im

Anſchluß an obigen Artikel , dadurch eine verblüffende Unkennt⸗
nis der Frage bewieſen , die bei der Behandlung der Eingliede⸗
rung des Reichsverbandes aufgeworfen war . Doch das nur
nebenbei ! Es ſprach ſich in dem Rufe vielmehr eine Miß⸗
ſtimmung über uns Jungliberale aus , weil wir eine Staaten⸗

biltung mit roher Hand zerſtörten und künft ig noch mehr zer⸗
ſtören werden , nämlich die Koalition gegen die
liberale und ſoziale Politik Baſſerman n s .
Denn aus dieſer Gruppe heraus wurde der „Pfeil “ abgeſchoſſen .

Zahntechniker⸗ Innungen⸗ .
Die Reichsgewerbeordnung findet ſpeziell auf die Aus⸗

übung der Heiltunde und der Zahnheilkunde nur inſoweit An⸗
als ſie ausdrückliche Beſtimmungen darüber enthält .

Die Zahntechniker können daher auch nicht
3 Innungen zuſammewtreten . Gleichwohl iſt
dies mehrfach geſchehen . Neuerdings iiſt aus zahnärztlichen
Kreiſen darauf hingewieſen worden , daß ein Jahntechniker, der
vor der Prüfungskommiſſion einer Zahntechniker⸗Innung die

Meiſterprüfung beſtanden und ſich demgemäß als „geprüfter

Zahntechniler“ bezeichnet hatte , von der Anklage aus § 147

Ziffer 3 der Gewerbeordnung freigeſprochen iſt . Daß daraus
unter Umſtänden eine erhebliche Schädigung des Publikums
entſtehen kann , liegt auf der Hand , und es erſcheint geboten ,
den dem Geſetze widerſprechenden Zuſtand alsbald zu beſeitigen .

Jufolgedeſſen iſt ſeitens des Miniſters für Handel und Gewerbe
die Verfügung ergangen , etwa beſtehende Zahntechniker⸗
Innungen durch die Aufſichtsbehörden zu beranlaffen , ihre Auf⸗
löſung zu beſchließen . Soweit die Innungen dieſer Aufforde⸗
rung nicht nachkommen , iſt die Klage auf Schließung der

Innung zu erheben . Ferner ſoll die Genehmigung der Statuten
bon Zahntechniker⸗Innungen fernerhin nicht mehr erfolgen. Ge⸗

ſchieht es dennoch, ſo iſt der betreffende Beſchluß des Bezirks⸗

eee im
Wege

der Klage antzufechten .

Hokkaido .
Die „Deutſche Kolonialzeitung “ ſchreibt :

In der „Deutſch⸗Oſtaſtatiſchen Geſellſchaft “ in Tokio hat
vor einigen Monaten Legationsrat von Erckert von der

deutſchen Geſandtſchaft einen Vortrag über die Inſel Jeſſo
( Hokkaido ) gehalten . Uns intereſſiert daraus , was der Vor⸗

tragende über die Militärkoloniſation auf dieſer Inſel ſagt , die

erſt vor einem Menſchenalter eingeſetzt und zu einer wenn auch
nicht glänzenden , ſo doch befriedigenden Entwicklung geführt
hat . Es wurden Militärkoloniſten ( japaniſch Tondenhei ) durch
allerlei Erleichterungen und Vorteile gewonnen , die neben ihrer
Tätigkeit als Ackerbauer auch als Soldat mit der Waffe in

Jeſſo dienen mußten und zwar 8 Jahre im aktiven Dienſt und
12 Jahre in der Landwehr .

Hilitäriſche Dienſtperhältnis auf und Die Koloniſtem wurden

7 freie Anſtedler .

Nach Ablauf dieſer Zeit hörte das

Jebe Kolonte hildele ae n Die
Häuſerzahl darf 250 nicht überſteigen .

Die erſten Anſiedelungen der Tondenhei erfolgten im Jahte
1876 in Sapporo und bis zum Jahre 1900 ſchloſſen ſich an⸗
dauernd Neugründungen von Koloniſtendörfer an . Dann mußfte
das Syſtem aufgegeben werden , die Tondenhei gehen allmählich
aus dem aktiven Dienſt in das Landwehrverhältnis über und
ſcheiden dann ganz aus . Insgeſamt ſind 24 Dörfer mit rund

4000 Häuſern gegründet worden . Die Geſamtzahl der an⸗
geſiedelten Familien beträgt 7300 . Für die Aufhebung des
Syſtems waren einerſeibs wohl die großen Koſten ausſchlag⸗
gebend , die bei einer Familie 1000 Yen ausmachten . Noch
wichtiger aber war , daß an die Tondenhei ſich eine freiwillige
Koloniſtenzuwanderung nach den Hokkaido anſchloß . Auch
militäriſche Gründe ſprachen mit , denn in die Ausdehnung und

Neuordnung der mflitäriſchen Organiſakion Japans mußte auch
die Nordinſel einbezogen und das alte Syſtem beſeitigt werden .
Die Militärkoloniſation wurde alſo nicht darum aufgegeben ,
weil ſie ſich nicht bewährte , ſondern weil ſie ihre Aufgaben er⸗
füllt hatte , und weil Verhältniſſe etwas Neues ver⸗

langten . Der freien Zuwanderung von Siedlern kommt
ührigens die japaniſche Regierung in jeder Weiſe entgegen . —

Wir haben in kurzen Strichen die militäriſche Beſiedlung
des Hokkaido geſchildert , weil ſie etwa den Beſtedlungs⸗
problemen , die zurzeit in den deutſchen Schutzgebieten auf der

Tagesordnung ſtehen , manchen nutzbaren Wink zu geben im⸗

ſtandg ſein dürfte , wenn ſich auch nichk leugnen läßt , daß die
klimatiſchen und Bodenberhällniſſe Deutſch⸗ Südweſtafrikas und
des Hokkaido ſehr verſchieden ſind .

Erbauliches aus Marokko .

Die Agence Havas meldet aus Tanger : Der Eng⸗
länder Madden , Vizekonſul Oeſterreich⸗Ungarns und Däne⸗
marks in Mazagan iſt am 5. ds . Mts . von Arabern beraubt

und ermordet worden . Die Mörder drangen ,
Zahl , in das Schlafzimmer Maddens , brachten
Dolchſtiche bei und töteten ihn dann durch einen it
vechte Schläfe . Sie ſchoſſen auch auf ſeine Frau , die
anderen Zimmer herbeieilte , krafen aber nicht . F
flüchtete nach einem anderen Zimmer , wo ſie am

bewußtlos aufgefunden wurde . Die Mörder entkam
Mitnahme von Wertgegenſtänden . Die Vextret
Ungarns und Englands haben eine energiſche Reklamatior
den Sultan gerichtet . Die Entrüſtung über die at i
Mohammedanern wie Fremden allgemein .

Dem „ Daily Chronicle “ wird unterm 11 . ds . Uets 5

Tanger gemeldet : Geſtern wurde hier der Vertret

Raiſulis erſchoſſen . Raiſuli wird einen anderen
Bevollmächtigten nach Mazagan ſchicken , um den Mörder des
öſterreichiſch⸗ungariſchen Vizekonſuls feſtzunehmen. — Son ag
Morgen haben Angehörige des Stammes Beni⸗ Mz
einem kleinen Orte nahe von Tanger einiges Vieh geſtohlen . Es
kam zu einem kleinen Gefecht , bei dem aber , ſow
bekannt , niemand getötet wurde .

Eine Liebe neben dem Thron.
Von George Barr Mr . Cutchon .

dlutsriſerte Ueberſetzung bon A. Gröning .

Nachdruc 1

4 5 ( Fortſetzung )
Der Mann, welcher Michael angeredet wurde , ziſchte das weiteve

in die Ohren ſeiner Genoſſen , doch die wie gelähmt daliegenden
lmerikaner vernahmen deutlich jedes Wort . Sie atmeten kaum ,

ſtark war der Druck , der auf ihren Nerben laſtete . Ein ſo umge⸗

heures Verbrechen wurde gelvagt, wie die Entführung einer Fürſtin ,
in dalſächlicher Einbruch in das Schloß, um den Raub eines menſch⸗
ſchen Weſens zu begehen , als ob ein gewwöhnlicher Ginbrecher ein⸗

bang , und ſich den Weg zum Silbergewölbe Es lag außer⸗
halb ihrer Vorſtellungskraft.

„ Wir wiſſen alles , was geſchehen muß , und werden ſie ehr⸗
eitig lagte aeee

euteee
bdent Wagen in der Salluch, Gibehn und 5
dhe wir nach dem Schloſſe gezen Falls wir ge⸗

enkt e8 die eee lange genug von unſerer

einen Vorſprung Zu
Es

wenn Sie gefaßt
ein gewagtes

he gelingen . Wer

Me en Mut finden
Bet f a e , und 65

unter den Augen ihrer prahleriſchen Wächter Zul

bdürfen .

lobk .

bekäubere
iſt der kühne , der unmögliche Plan , welcher geltnt

„ Es kann nicht mißlingen , wenn Ihre Leute im Inmern ihre
Sache gut machen, “ ſagte Geddos , und wiederholte was Oſtrom

geſagt hatte .
„ Sie werden es daran nicht fehlen laſſen .

„ Alles hängt von ihrer Zuberläſſinkeit abb ! “

Ihre Halsabſchneider
miüſſem mit dem leeren Wagen mach Caias geſchickt werden , wenn ſie

und es ſteht in unſerer Macht , das gantze Spiel zu verderbenGanlook ſicher erreicht haben , dann wird man ihrer nicht mehr be⸗
Oſtrom wird ſie und ſie müſſen das Land ſo

raſch wie möglich derlaſſen . In Caias erreichem ſie einen Frachtzug ,
der ſie bis zur Nordbahn bringt und von da aus bereitet es keine

Schwierigkeit , Wien zu erreichen . Sie werden es ihnen erkklären ,
Gedddos . Was wir bedürfen , iſt , wie Sie wiſſen , daß ſie durch ihre

bloße Anweſenheit bekunden , daß der Einbruch nichts anderes war ,
als ein Diebſtahl , ausgeführt von einer Bande Wiener Diebe . Wenn
wir ſie nur über die Mauer bringen , iſt die Gefahr einer Ge⸗

fangennahme verſchwunden . Alle können ſchon auf halbem Wege
nach Ganlook ſein , bevor ſie vermißt wird , aber ſie kann in Ganlook

nicht gefunden werden , wenn Sie den Weiſungen folgen , welche ich
gbne geſtern abend gegeben habe . Es iſt jetzt beinahe ein Uhr .

In einer hauben Stunde wird die Nacht ſo dunkel ſein wie die

Unterwelt . „ Gaht , Leute , Ihr habt nicht viel Zeit zu verlieren ,
denn alles muß langſam wollzogen werden , ſorgfältig , nachdenkend .

Es darß keine Haſt geben , bis Ihr bereit ſeit zur Fahrb nach Gan⸗

Geht jetzt , doch um des Himmels willen ihr kein Leid
an . Und laßt es nicht mißglücken ! “

„ Ein Mißlingen bedeutet für uns mehr, als für Sie, Michael,“
flüſterte der heiſere Oſtrom leiſe.

„ Ein Mißlingen bedeutet für mich alles .

weſtlich nach den Schloßgärten führte .

Die Lauſchenden waren nicht

Engliſch

jene Männer wirklich ? “

Plan gerade ſo gut wie bieſe Schurken .
das Schloß folgen , ſie auf friſcher Tat ertappen , und danr

Michael ſagte .
25

ſwelche jemals zwei menſchliche Weſen hatten , um ſich auszuzei

Ich muß ſie haben ! “ ſtöhnte Anguiſh .
Schon bewegten die beiden Söldlinge ſich auf der Straße , welche

Michael beobachtete ſie einen

Kugentlie un ſchritt darauf raſch in der der Stadt
bavon . fäh
Ses⸗ Weſanbe⸗ zu erkennen , aber ſie würden nie wiederdie 1 0
kalte Stimme Michaels vergeſſen undd ſein ſeltſames „

[ Komm , komm !

Haſt Du keinen Mut ? Solche Ausſicht kehrt uns in
nicht wieder .

Was wir an2 faf 72 5 aigne , arse m

aus der Hörweite waren .
„ Gott weiß es ! “ antwortete Lorry . „ Es iſt das Fluchwis

was ich jemals hörte . Träumen wir ? Sahen und hörten
lo

Er hatte ſich wähxend
fährte noch kraftlos daſaß .

„ Dabei gibt es michts zu fragen . Es bedeutet eine Entfürun,
Himmel , das iſt ein Grück , Gren ! “ Anguiſh zitterte vor Erreg⸗
als er ſich erhob . „ Sollen wir den alten Danglaß benachricht
Ader ſollen wir den Aufſeher anrufen? Es iſt keine Zeit

zu

lieren, wenn wir dieſe Kerle fangen wollen ; der Haupt
fret , und wird entwiſchen, denn wir können ihn nücht faſſen

dazu , und ſie werden ihn 5 anſchwärzen . Kamm
müſſen raſch ſein ! Was ſtehſt Du da noch Nerun Verde
die Falle muß aufgeſtellt werden ! “

„ Warte ! Warum ſollen tvir die Sache cht ſelbſt asfibeeg
Wie — was ent Du ? “ 85

„ Warum ſollen wir jewand beunruhigen ? Wir kenwer 5
Warum ihmem ni

auffagen ? Ich ſelbſt bin dafür , daß wir die Fürſtin vom rauft
retten , gerade unter der Naſe ihrer prahleriſchen Dienerſcha

Lorrh würrde von dem Geiſt des Abenteuer
Seine Hand umſchloß den Arm des Freundes und ſein Ge

„ Es iſt die größte Gelegenhei
e ;

griffen .
ſicht war dicht an ſeinem Ohr :

„ Großer Himmel , Mann ! Wir können es ja nicht ausf

„ Es iſt die leichteſte Arbeit von Ler Welt. Nebenbei, wenn
Uns mißlingt , ſo haben wir nichts zu verlieren , boch wenn es

glückt , was haben wir dann geleiſtet ! Zögere nicht , alter
Wir wollen ſie greifen ſo ſicher wie das

Guter Goll,Man ſind wir jenen beilden
S

denn glei ich?



Seneral⸗ernzelger . Manfheim, 13 . Jum

Deutsches Reſch .
* Weinheim , 10 . Juni . ( Der W. S. . ) Verband der

Korps der techniſchen Hochſchulen , der hier tagte , faßte zur
Frage der akademiſchen Freiheit einſtimmig folgende
Reſolution :

Den Weinheimer Senioren⸗Konyent ſteht feſt
und einmütig auf dem Boden der in Giſenach und Weimar gefaßten
Beſ ſſe des Verbandes deutſcher Hochſchulen und hält es für ſeine

der bedrängten Studentenſchaften nach

* Potsdam , 12 . Juni . ( Lehr ⸗Infanterie⸗
Bataillon . ) Bei ſchönſtem Wetter wurde heute Vormittag
in Anweſenheit des Kaiſers und der Kaiſerin , der Prinzen und

Prinzeſſinnen , der fremdherrlichen Offiziere u. a. das Stiftungs⸗
feſt des Lehr⸗Infanterie⸗Bataillons gefeiert . Nach dem Gottes⸗

dienſt hielt der Kaiſer Parade über das Bataillon ab . Während
der ſich anſchließenden Speiſung der Mannſchaften machte der

Kaiſer einen Rundgang an den Tiſchen und trank auf das Wohl
der Armee , Generaladjutant General der Infanterie v. Keſſel
brachte ein Hoch auf den Kajſer aus .

* Hannover , 12 . Juni . ( Reichstagsſtichwahl . )
Laut amtlicher Feſtſtellung wurden bei der Reichstagsſtichwahl
am 8. Juni im 9. Hannoverſchen Wahlkreis für Haus mann

( natl . ) 14 357 und Brey ( Soz . ) 10 166 Stimmen abgegeben .
* Berlin , 12 . Juni . ( Die 16 . Generalverſam m⸗

lung des Deutſchen Ber garbeiterverbandes )
begann Samstag hier ihre Tagung und dauerte die beiden Feier⸗

kage fort . ( Wir werden über die Verhandlungen im heutigen
Abendblatt ausführlich berichten . D. Red . )

Nusland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Der Kaiſer ) empfing geſtern

Fejerbary in Audienz .
* Schweden , ( Kultusminiſter Dr . v. Frieſen )

iſt Samstag geſtorben .
* Rußland . ( Der Wirtſchaftsrat des Gou⸗

vernements Charko w) erklärte in ſeiner letzten Sitzung ,
die Regierung ſei vollſtändig bankerott , und es fehle
ihr deshalb das moraliſche Recht , die innere wie die zußere
Politit zu leiten . Der Wirtſchaftsrat erachte es für notwendig ,
ſofort eine Volksvertretung einzuberufen .

* Rumänien . ( Der König und die Königin )
ſind geſtern zur Teilnahme an der Beiſetzung des Fürſten
Leopold von Hohenzollern nach Sigmaringen abgereiſt .
Die rumäniſchen Blätter widmen dem Fürſten warmgehaltene
Nachrufe.

8

Aus Stadt und Land .
» Manunheim , 13. Juni

Aus der Stadtratsſitzung
vom 8. Juni 1905 .

( Mitgeteilt vom Bürgermeiſteramt . )
Won dem Reingewinn der ſtädtiſchen Sparkaſſe

aus dem Jahre 1904 mit 311967 . 12 M. wird der Wirtſchaftskaſſe

der gleiche Vetrag wie im Vorjahre , d. i. 200 000 M. zugewieſen

und zwar zum Zwecke der Beſtreitung des Aufwandes für die Hilfs⸗

klaſſen der erweiterten Volksſchule , ſowie der übrigen durch die Er⸗

weiterung der Volksſchule erwachſenden Auslagen . Der Reſt des

Reingewinnes mit 111967 12 M. ſoll dem Reſervefond überwieſen

werden . Die Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes bleibt einzuholen .

Der Oberbürgermeiſter referiert über die Verhandlungen , welche

in den letzten Tagen wegen der zu der 30 . Verſammlung des

Deutſchen Vereins für öffentliche Geſundheits⸗

heitspflege vom 13 . bis 16 . September in Mann heim zu

treffenden Veranſtaltungen mit dem ſtändigen Sekretär des Vereins

Herrn Dr . Pröbſting , aus Köln und im hieſigen Ortsausſchuß ge⸗

pflogen worden ſind . Auf der Tagesordnung der Verſammlung ſind

von der Vexeinsleitung folgende Gegenſtände geſetzt , für die her⸗

vorragende Sachverſtändige als Referenten gewonnen ſind : 1. Ty⸗

phusbekämpfung ; 2. Die Bedeutung öffentlicher Spiel⸗ und Sport⸗

plätze für die Volksgeſundheit ; 3. Müllbeſeitigung und Müllver⸗

wertung ; 4. Schwimmbäder und Brauſebäder ; 5. Selbſtverwaltung

und Hygiene . Am Nachmittage des erſten und dritten Beratungs⸗

tages ſollen teils unter ſachkundiger Füthrung , teils nach freiem Be⸗

lieben der Kongreßbeſucher Beſichtigungen ſtattfinden , wofür eine

große Anzahl öffentliche Anlagen und Anſtalten wie auch private

Betriebe und Etabliſſements vorgeſehen ſind . Für die Damen , ſoweit

ſie nicht an dieſen Veranſtaltungen ſelbſt beteiligt ſind , iſt ein beſon⸗

deres Programm entworfen und für die Detail⸗Organiſation des

Ganzen ſind verſchiedene Spezialausſchüſſe eingeſetzt . Der Stadt⸗

rat erklärt ſich mit dieſen Arrangements einverſtanden .

Aus Anlaß der in dieſem und im nächſten Jahre hier ſtattfin⸗
denden Kongreſſen wird die Herausgabe einer Neuauflage des

ſtädtiſchen Führers durch Mannheim beſchloſſen ,
deſſen Drucklegung der Vereinsdruckerei übertragen wurde .

Auf Grund verſchiedener vorliegender Entwürfe wird die end⸗

giltige Entſcheidung über die neue gärtneriſche Anlage

des Schillerplgtzes getroffen .

Dem Verwaltungsrat der öffentlichen Bib⸗

liothek und Herrn Bibliothekar Oeſer wird für das ſehr ver⸗

dienſtvolle Aarrangement der zur Schillerfeier veranſtalteten Aus⸗

ſtellung Mannheimer Drucke , insbeſondere der Schillerzeit der Dank
des Kollegiums ausgeſprochen .

Der Hochſchule für Muſik wird zur Aufführung der

„ Zauberflöte “ bei den diesjährigen Prüfungen am 15 . Jult das

Hoftheater gegen die vorſchriftsmäßige Entſchädigung zur Verfügung

geſtellt .
Die bisher im Bauhof UJ 3 untergebrachte Abteilung der

Fuhrverwaltung ſoll nach der Kompoſtfabrik verlegt und

dort durch einen Erweiterungsbanu der erforderliche Raum

geſchaffen werden . Die im Bauhof frei werdenden Räume werden

der Berufsfeuerwehr überwieſen .
Die Einführung der Gasbeleuchtung im Vorort

Käferthal nach Fertigſtellung der Hausentwäſſerungen wird ge⸗

nehmigt . Der Koſtenaufwand in Höhe von 116 000 M. ſoll aus

Anlehensmitteln entnommen und deshalb beim Bürgerausſchuſſe an⸗

gefordert werden .

In der alten Frankfurterſtraße im Stadtteil Waldhof iſt die

Waſſerleitung zu verlegen . Der aus Anlehensmitteln zu beſtreitende

Koſtenaufwand mit 7800 M. iſt beim Bürgerausſchuß anzufordern .
Das ſtädtiſche Tiefbhauamt wird zur Herſtellung der Pump⸗

werkſtraße zwiſchen Mittel⸗ und Riedfeldſtraße ermächtigt .
Die Hauptlehrer und Hauptlehrerinnen werden

in den Gehalt nach dem neuen Gehaltstarif , nachdem derſelbe voll⸗

zugsreif geworden , eingewieſen ; gleichzeitig ergeht Dekretur zur

Erhebung der Penſionskaſſenbeiträge .

Die Lohnverhältniſſe der Arbeiter im Roſen⸗

garten ſowie die Bezüge der Laternenanzünder werden einer

Neuregelung unterzogen .

Der Ortskirchenſteuervoranſchlag der evangeli⸗

ſchen Gemeinde Waldhof für 1905 /07 wurde zur Kenntnis ge⸗
mommen .

Das Geſuch des Droſchkenbeſitzervereins hier wegen ander⸗

weitiger Regelung des Leichenfuhrweſens wird ablehnend

verbeſchieden .

Die Speiſung armer Schulkinder im letzten Win⸗

ter währte 86 Tage mit einer Teilnehmerzahl von 2939 Kindern .

Der entſtandene Aufwand beträgt 17 679 . 10 M.

* Pfingſten , das Feſt der Maien und der Roſen , iſt vorüber .

Es dürfte diesmal niemanden enttäuſcht haben . War doch das

Wetter , zumal am zweiten Feiertag , ausgezeichnel . Daß der Aus⸗

lugsverkehr wieder enorm war , braucht wohl nicht erſt beſonders

hervorgehoben zu werden . An dieſen beiden Tagen läßt ſich ja

ſellbſt derſenige , der ſonſt aus dieſen oder jenen Gründen zuhauſe
bleiben muß , von einer Exkurſion ins Grüne nicht abhalten . So

herrſchte denn von der Frühe des erſten bis kief in die Nacht des

zweiben Feiertages auf dem hieſtgen Bahnhof ein koloſſaler Verkehr .

Unſere Bahnverwaltung hatte wieder eine harte Nuß zu knacken .

Und ſie hat ihre gewiß nicht leichte Aufgabe , von den üblichen

unbermeidlichen Verſpätungen abgeſehen , mit großer Gewiſſen⸗

haftigkeit und Pünktlichkeit erfüllt . Erleichtert werden die im

Dienſte des Flügelrades Stehenden allerdings heute nacht aufge⸗
atmet haben , als ſich die hochgehenden Wogen des Verzehrs all⸗

mählich zu glätten begannen . Gine beſondere Antiehungskraft übt⸗

geſtern wieder Heidelberg auf die Mannheimer aus . Die Züge , die

nachmittags nach der Muſenſtadt abgelaſſen wurden , waren ſtets

bis auf den letzten Platz beſetzt . In Heidelbergs Hauptſtraßen

herrſchte ein Leben , daß man meinen konnte , es gälte ein Jubi⸗
läums⸗ oder ſonſtiges beſonderes Feſt zu feiern . Viel ktrug zu
dem gewaltigen Fremdenzufluß allerdings auch die Schloß⸗

beleuchtung bei , die anläßlich der 5. Hauptverſammlung der

Zentralſtelle des deutſchen Möbeltransports ſtattfand . Viele

Tauſende hielten wieder das Neckarufer beſetzt und bewunderten das

einzigartige Schauſpiel , das ſelbſt auf denjenigen , der es ſchon oft

geſehen hat , denſelben packenden Eindruck wie das erſte Mal macht .
Dann gabs für die Mannheimer noch einen großen Anſturm auf
die Extrazüge . Die Beſchreibung erlaſſe man uns . Es war nicht

mehr ſchön . Das ſoll allerdings kein Vorwurf für die Bahnver⸗

waltung ſein , die ihr möglichſtes zur Heimbeförderung der gewal⸗

tigen Menſchenmaſſen tat . Als wir um halb 12 Uhr wegfuhren ,

ſtand noch ein überfüllter Zug zur Abfahrt bereit . Man denke aber

ja nicht , daß mit dieſem der Reſt mitgekommen wäre . Aber das

mimmt man gern mit in Kauf . Pfingſten iſt nur einmal im J
* In der Verſammlung der katholiſchen Kirchengemein

tretung wurde noch bekanntgegehen , daß der Bau der St . Joſephs⸗

kirche ins Stocken geraten ſei . Nachdem man am 19 . März 1904

hoffnungsfreudig den erſten Spatenſtich getan , habe es ſich bald

herausgeſtellt , daß die Untergrundsverhältniſſe des Bauplatzes für
einen Kirchenbau wenig geeignet ſind , ſo daß man mit einer er⸗

heblichen Ueberſchreitung der Bauſumme , die auf rund

250 000 M. veranſchlagt war , bei der Ausführung rechnen muß .

Für Kirchenneubauten ( Lindenhof ) und zur Tilgung von Darlehen

ſind rund 65 000 M. vorgefehen . Hiervon werden 24 000 M. aus

Kirchenſteuermitteln beſtritten , während der Reſt durch Verkauf
einiger der Kirchengemeinde gehöriger Grundſtücke aufgebracht wer⸗

den ſoll . Für Zinſen für die im Lauf der Jahre für Kirchenbauten
ete. , aufgenommenen Darlehen in Höhe von insgeſamt 1 125 000

Mark müſſen 44 750 M. aufgebracht werden .
* Zum Mord in B 7. Die Verhandlung gegen Becker wird

vorausſichtlich am 30 . Juni vor dem hieſigen Schwurgericht ſtatt⸗

finden . Die Verteidigung hat Herr Rechtsanwalt Lindeck über⸗

nommen .
* Verſchwunden iſt ſeit einigen Tagen der Inhaber der

Superbe⸗Fahrrad⸗Werke , Peter Dußmann , der wegen Hehlerei
und Diebſtahls ſich in Unterſuchungshaft befand , gegen eine große
Kaution aber auf freien Fuß geſetzt worden war . Dußmann hatte
von Arbeitern der Gummifabrik Hutchinſon geſtohlene Fahrradreife
in größeren Quantitäten angekauft und ſich von ſeinem Keller aus

einen heimlichen Anſchluß an das Kabel des ſtädtiſchen Elektrizi⸗
tätswerks verſchafft .

Polizeibericht vom 13 . Juni .

Geländet wurde am 11 . l. Mts . die Leiche des am 6. Juni

I. Is . beim Baden im Neckar ertrunkenen Getreidearbeiters Georg

Winkler aus dem Neckar an der Einmündung des Verbindungs⸗

kanals .

Unfälle . In der Nacht vom 10 . /11 . d. Mts . fiel ein berh .

Schreiner , wohnhaft in der Alphornſtraße hier , in betrunkenem

Zuſtande eine Treppe herab und riß dabei ſeine Ehefrau ,

die ihn nach der Wohnung verbringen wollte , ebenfalls die Treppe

hinunter . Während der Ehemann nur eine Verſtauchung des linken

Handgelenkes davontrug , erlitt deſſen Ehefrau einen Schädel⸗

bruch und mußte in bewußtloſem Zuſtande in das allg , Kranken⸗

haus verbracht werden .

Anläßlich des Verbandsfeſtes des mittelrheiniſchen
Atlethenverbandes erlitten am 11 . und 12 . l. Mts . beim Preis⸗
ringen in der ſtädt . Turnhalle der Mollſchule hier zwei Fabrikarbeſter
von Waldhof bzw . Hemsbach je einen Schlüſſelbeinbruch⸗
Beide mußten mittelſt Sanitätswagens ins allgemeine Kranfenhaus

verbracht werden .

Geſtern früh wurde ein 6 Jahre alter Knabe auf der Straße

zwiſchen H und J 8 von einem Radfahrer umgefahren und an

der Stirne verletzt ,
In den Sporen bei der Rheinſchachtel fiel geſtern mittag

halb 1 Uhr ein 5 Jahre alter Knabe . Er konnte von dem zufällig

vorübergehenden Schloſſer Karl Bernecker noch rechtzeitig an das

Land gebracht werden .

Körperverletzungen : In der Nähe der Friedrichs⸗
brücke verſetzte in der Nacht vom 10 . /11 . d. Mts. ein Unbekannter

— anſcheinend Tünchergeſelle — einem led . Gipſer 3 Meſſer⸗

ſtich e in den Kopf .
Ferner wurden noch 15 weniger erhebliche Körperverletzungen

in verſchiedenen Stadtgegenden verübt .

Verhaftet wurden 31 Perſonen , darunter ein bom k. F.

Kreisgericht Olmütz wegen Veruntreuung ſteckbrieflich verfolgter
Zimmermaler von Markt⸗Neugaſſe , 4 Taglöhner von hier wegen
mehrfacher Einbruchsdiebſtähle , ein vom Unterſuchungsrichter in
Dortmund wegen Hehlerei geſuchter Arbefter bon Thorn , ein Kellner
von Reutlingen wegen Unterſchlagung , ein Taglöhner von hier
wegen Körperverletzung , ein Gärtner von Dögerlen wegen Dieb⸗
ſtahls , ein Heizer von Neckarau wegen Einbruchsdiebſtahls , ein Fri⸗

ſeurgehilfe von Stuttgart wegen Sittlichkeitsverbrechens ſowie eine

Dienſtmagd von hier wegen Unterſchlagung .

Nus gem Grossherzogtum .
* KHleine Mitteilungen aus Baden . Die Beſſerung

im Beſinden des Herrn Oberbürgermeiſters Schnetz⸗

ler von Karlsruhe iſt ſoweit vorgeſchritten , daß er den ganzen
Tag außer Bett zubringen kann . Er unternimmt Spaziergänge .
Nach Pfingſten wird er Aufenthalt in Baden⸗Baden nehmen und
dann ſein Amt wieder antreten . — Der Polizeidiener Roth in

Seelbach bei Lahr wollte einen Rebolver entladen . Der Schuß

ging los und einige Schrotkörner drangen in die Hand . Es trat

Wundſtarrkrampf ein , ſo daß der Unglückliche nach wenigen Tagen

ſtarb . Er war erſt 32 Jahre alt und berhetratet . — In einer

in Endingen ſtattgefundenen Sitzung des Bürgerausſchuſſes

„ Iwef ? Es ſind wenigſtens gehnl “
„ Du Narr ! l Die drei Wachen ſind vorgeſchoben , zwei von den

Männern ſind bei den Pferden zurückgelaſſen , zwei ſtehen unter dem

Jenſter der Fürſtin und einer ſteht am Tor . Wir können den Mann

vor ihm niederſchlagen . Die Leute unter dem Fenſter ſind harm⸗
Jos , und ſo bleiben nur unſere beiden Freunde und der Koch übrig .
Wir haben jeden nur möglichen Vorteil , ſiehſt Du das nicht ein ? “

„ Du haſt recht ! Komm ! Ich will es mit Dir wagen . Wir

wollen die Fürſtin von Grauſtark retten ! “

„ Begreifſt Du nicht , daß es uns gerade ſo leicht iſt , das Schloß

zu betreten , wie für dieſe beiden Räuber ? Der Weg iſt Har

und wird klar bleiben . Bei Jupiter , Mann , wir dürfen mehr
wie dreißig Sekunden hinter ihnen zurück ſein . Iſt Deine Piſtole in

Ordnung ? “
Währvend dieſer Zeit eilten die beiden Männer den 3Längs der Straße entlang , welcher neben der Mauer einher lief . Sie

blickten auf ihre Piſtolen und ſchoben ſie ſorglich in die Außen⸗
taſchen ihrer Röcke .

„ Wir müſſen die ſchweren Stöcke wegwerfen, “ flüſterte der
Maler ſeinem Freunde zu , der einen Schritt voraus war .

„ Behalte ihn ! Wir werden einen von ihnen brauchen , um den

Kopf des Kerls am Gitter zu treffen . Himmel , wie dunkel es rings
um uns iſt ! “
Wie ,
mtüſſen ?“

Wir werden Halt machen , wenn wir das Tor erreichen , bei dem

wir heute auf die Mauer kletterten . Es iſt der einzige Eingang ,
den ich an der weſtlichen Mauer geſehen habe und in der Nähe des

Schloſſes Wo der Weg beginnt , werden wir hinaufklettern und uns

des Burſchen entledigen , welcher Wache hält . “
Es war ſo dunkel , daß ſie kaum die Skraße zu erkennen ver⸗

mochten , und erſchien ihnen daher geboten zu ſchweigen , als ſte neben

der Mauer hinglitten . Mitunter blieben ſie ſtehen , um zu lauſchen ,
bweil ſie fürchteten , den Männern , welche voranſchritten , zu nahe zu

kommen. Endlich gelangten ſie an ein großes Tor und machten

zum Teufel können wir wiſſen , wohin wir gehen
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„Iſt es das Gitter ? “ flüſterle Anguiſh .
„ Sſt ! Ja . Ich bin ganz ſicher . Wir ſind ſicherlich in der

Nähe des Schloſſes , nach der Entfernung zu ſchließen , die wir hinter
uns haben . Laß uns über die Straße gehen und uns dort nieder⸗

legen . Sei vorſichtig ! “
Wie zwei Panther ſchlichen ſie über die Straße und einen

kurzen graſigen Abhang herab . Auf Anguiſh ' Verlangen wickelte

Lorry ſein Taſchentuch um das ſchwere Ende ſeines Stockes , um

den Schall des Schlages zu erſticken , welcher auf den Kopf des

Wieners niederfallen ſollte . Dann warfen ſie ihre Hüte auf die

Seite , knöpften die Röcke feſt zu , ließen ſich nieder und erwarteten

mit klopfendem Herzen und bebenden Nerven die Ankunft der Ent⸗

führer , ſtumm betend , daß ſie das rechte Gitter erreicht hatten .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton .
— Von König Oskar II . In dem Konflikt , der zwiſchen dem

König don Schweden und den Norwegern ausgebrochen iſt , bleibt

dennoch die Achtung unverkennbar , die König Oskar II . perſönlich
allenthalben gezollt wird . Seltene Gigenſchaften des Charakters
und des Geiſtes ſtellen dieſen Fürſten als bedeutende Individualität
in die vorderſte Reihe der europäiſchen Herrſcher . Auch in ihm lebt

noch etwas von der ſtolzen Kühnheit und dem romantiſchen Geiſte ,
der einſt ſeinen Großvater Bernadotte vom Bauern zu einem

Königsthron aufſteigen ließ . In ſeinem Roman „ Eine Geſchichte
aus Napoleons und Bernadottes Zeiten “ , den der König unter dem

Pſeudonym „ Oskar Frederick “ veröffentlichte , hat er nacherlebend ,

neuſchaffend die Geſchichte ſeines Anherrn uns erzählt . In den

„ Memoiren Karl XII . “ hat er Geſtalten , die vor ihm einſt den

ſchwediſchen Thron beſeſſen , aus der Vergangenheit auferſtehen
laſſen . Und wie ihm ſo ſeine und ſeines Volkes Geſchichte zum
dichteriſchen Erlebnis ward , hatte er als echter Dichter in ſeinen

ſchönen Liedern den Adel ſeiner Geſinnung und die Luſt des

Vikingers an kühner Seefahrt zu reiner Form geſtaltet . Auch als

Schrifiſteller iſt er vielfach in ſchwediſchen Zeitſchutften aufgetreten ,

ſodaß ſeine geſammelten Eſſahs mehrere Bände füllen , und haät ſich

um die Erweiterung des literariſchen Geſichtskreiſes in Schweden
berdient gemacht , indem er Perlen der Weltliteratur wie Herders

Eid , Goethes Taſſo und einige Dramen Shakeſpeares ſeinem Volke

ſchenkte . In ſeiner literariſchen Tätigkeit iſt der König ſtets von
jeglichem politiſchen Vorurteil frei geblieben . Und als er einſt ein

Drama ſeines politiſchen Gegners Björnſon ſcharf kritiſterte , erklärte

dieſer ſofort , der König könne dazu nur durch rein äfthetiſche

Gefichtspunkte beſtimmt worden ſein . König Oskar hat aber auch

deutlich gezeigt , wie ſehr er in ſeinem politiſchen Gegner den großen

Dichter verehrte . Als ihm einſt in Chriſtiania von einer Anzahl

Geſangvereinen ein Ständchen gebracht wurde , da verlangte er , ſo

wird erzählt , mit lauter Stimme vom Balkon herab , man ſolle eins

der ſchönſten Gedichte Biörnſons ſingen , einen republikanſſchen und

heiß patriotiſchen Geſang mit einer leidenſchaftlichen erregenden
Mufik . Und als dann auf dem weiten Platz vor ſeinem Palais aus
tauſend Stimmen das Lied erſcholl , da merkte man , daß der König

nicht nur zuhörte , ſondern mit ſeiner lauten und vollen Stimme in
den Geſang eingefallen war , und toſender Beifall lohnte ihm für

dieſe edle Unparteilichkeit . Als er am folgenden Daß nach Stockholm

zurückkehrte , ſandte König Oskar vorher noch dem Dichter der
„ Bauernnovellen “ das Großkreuz des St . Olaf⸗Ordens und ſchrieb
ihm dazu einen liebenswürdigen eigenhändigen Brief , in dem er
ihm ſeine Vewunderung ausdrückte . Der König hat nicht nur ſelbſt
eine ſehr ſchöne , klangreiche Stimme gehabt , ſondern beſaß auch hohe

muſikaliſche Begabung , und noch heute werden in den proteſtantiſchen
Kirchen Schwedens biele Lieder von ihm geſungen , die er gedichtet
und in Muſik geſetzt hat . In ſeiner Reſidenz Stockholm berſammelte
er um ſich bis vor einigen Jahren häufig einen erleſenen Kreis bon

Muſikern in ſeinem ſchönen Muſikzimmer , das im Palaſt an die
Bibliothek anſtößt , und verbrachte manche Stunde den Klängen der

Tonkunſt hingegeben . Seine Liebe für Dichtkunſt und Wiſſenſchaft
erſtreckt ſich auch ſo weil , daß er in den Büchern perſönliche Freunde
ſieht , die er mit begeiſterter Liebe ſammelt . In ſeiner großen

Vibliothek befindet ſich kein einziges Tuch , das er nicht ſelbſt er⸗

worben und eingeſtellt hätte ; alle die ſtattlichen Bände tragen das
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twurde die Errichtung eines ſtädtiſchen Gaswerks definitiv
heſchloſſen . — Die Karlsruher katholiſche Kirchen⸗

gemeindevertretung hat den Kirchenſteuerbor⸗
anſchlag für das laufende Jahr genehmigt und einen Umlageſatz
von 5 Pfg . gutgeheißen . Der Ertrag der Kirchenſteuer iſt hiernach

auf 59 000 M. für das Jahr berechnet worden . Der Extrag der
Lbangeliſchen Kirchenſteuer beläuft ſich in Karlsruhe auf 117 000 M.

im Jahre , obwohl die Proteſtanten den Katholiken an Zahl nicht
mehr ſtark überlegen ſind . — In Petersthal iſt durch die Gen⸗
darmerie der im Anfang der Aber Jahre ſtehende Wäſcher Franz
Wickert , als der Hirſchhorner Tat dringend verdächtig , verhaftet
worden . Der Verhaftete iſt nicht Mitglied des Militärvereins , ſon⸗
dern beteiligte ſich an dem verhängnisvollen Ausflug lediglich als
Mitläufer des Vereins . — Geſtern abend lief in Adelsheim
auf dem badiſchen Bahnhofe der von Heidelberg kommende Güter⸗
zug , welcher etwas Verſpätung hatte , bei ſeiner Einfahrt auf ein
totes Geleiſe . Die erſte Lokomotive entgleiſte und grub ſich
tief in den Erdboden . Die vorderen zehn Wagen wurden ſchwer
beſchädigt . Verunglückt iſt niemand . Urſache des Unfalls iſt ,
daß die Arbeiter , die bei Bauarbeiten die Weiche umſtellt , vergeſſen
hatten , dieſelbe wieder in Ordnung zu bringen .

Cheater , Runſt ung (Oiſſenſchaft .
Großh . Bad . Bof⸗ und Natfonaltheater in Mannheim .

Fauſt , I . Theil .
2. Gaſtſpiel von Albert Baſſermann

Ich kannt ' einen Blinden , der meinte zu uns einmal : „ Ich
glaube kaum , daß ihr Sehenden von einer guten Fauſt⸗Vorſtellung
nar halb den Genuß habt , wie ich. Ich höre nur das Wort des

Dichters, und die Bühnenbilder , die ich dazu ſehe , die ſind viel

ſchöner, als die ihr zu ſehen hekommt . Denn meine — hat ja der

Dichter ſelbſt gemalt ! “— Wenn mein Blinder Recht hat , dann

tut jedes Theater eigentlich Unrecht , das ſich bermißt , den Fauſt
aufgzuführen .

In der Tat iſt der Fauſt kein Bühnengedicht . Und das nur
zum Teil aus dem äußerlichen Grunde , veil es den Dichter zu klein⸗
lich dünkte , den edlen Stoff nach den niedern Erforderniſſen der
Szene zuzurichten ; hier zu unterdrücken , was der grob⸗finnlichen
Wirkung des Theaters nicht gemäß iſt , und dort Zuſammenhänge
herzuſtellen , die das lebendige Spiel nur ungern entbehrt . Schwerer
wiegt ein innerer Grund , den man nicht wohl beſſer ars an einem

Beiſpiel erläutern kann .

ODoch iſt es jedenn eingeboren ,
Daß ſein Gefühl hinauf und vorwärts dringt ,
Wenn über uns , im blauen Raum verloren ,
Ihr ſchmetternd Lied die Lerche ſingt ,
Wenn über ſchroffen Fichtenhöhen
Der Adler ausgebreitet ſchwebt ,
Und über Flächen , über Seen
Der Kranich nach der Heimat ſtrebt .

Dieſe acht Zeilen bergen eins der wunderſamſten Kunſtwerke ,
die deutſche Kultur hervorgebracht hat . Wenn ich das leſe , im ein⸗
ſamen Kämmerlein , dann „ ſchwinden die dunkeln Wölbungen
droben “, eine weiteLandſchaft voll von h rbem friſchemßrühlingsduft
breitet ſich aus , Berge von Nadelwald gekrönt , begrenzen den Blick ,
und über Feld und Wald und Waſſer wölbt ſich die unendliche
Himmelskuppel . Hoch oben über mir , ſchier verſchwindend im Blau ,
ein ſchwärzliches Pünktchen — Lerche — Adler — ein Leben 15
diges jedenfalls , das beflügelt den unendlichen Raum durchmißt .
Da weitet ſich das Herz , und eine Sehnſucht zieht ein , und eine
Ruhe zugleich , ein bitterſüßes Gefühl , — das man , aus beſonderem
Anlaß , in Worten der Proſa wohl einmal machſtammeln , aber

nimmermehr erſchöpfen kann . Und im Theater ? Da weitet ſich
nicht der Blick , er irrt vielmehr bedrückt in der Enge umher , er

kommt nicht los von der Beſchränktheit der Kuliſſen , der Verſatzſtücke
Zus Pappe und des gemalten Hintergrundes . Vom Bild ohne

Gleichen wird auch der letzte Reſt poetiſchen Blütenſtaubes weg⸗
hewiſcht , wie von den Flügeln des leichten Falters , den eine plumpe

Knabenhand ſich fing , um ihn j recht genau zu betrachten . Solch
empfindlicher Stellen aber enthält der Fauſt eine Unmenge ; das

erſchütternde Gemälde eines Seelenkampfes , wie die Domſzene ,
üUberhaupt verkörpern zu wollen , iſt beiläufig dieſelbe Barbarei , wie
wern man Schillers Glocke mit berteilten Rollen mimen läßt ; und
man müßte die Vorſtellung ſchon mit geſchloſſenen Augen anhören ,
wie der Blinde . um die Unzulänglichkeiten der Szene einigermaßen

bon dem ewigen Gedichte fernzuhalten . Man hat uns von einem
bvielberſprechenden fungen Manne erzählt , der nur Stücke für ' s

verfinſterte Theater “ ſchreibt . Der mag ſich getroſt auf „ Kollegen
Goelhe “ als ſeinen großen Vorgänger berufen , unnd man kann dem
Dichter der Finſtermis nur wünſchen , ſeine Stücke möchten dem
grellen Lichte der Ramwpen aus d mſelben Grunde widerſtreben , wie
der Fauſt : weil die plaſtiſche Kraft des Dichters größer iſt , als
ſie die glänzendſte Darſtellung , gepaart mit der glänzendſten Aus⸗

ſtattung , je erreichen könnten .

* „ „
Dioch die Theater , die ſo manches , ihrer Leiſtungsfähigkeit beſſer

ungepaßte Werk unſerer Klaſſiker verſtauben und vermodern laſſen ,
werden nicht müde am Fauſt ihre untzulänglichen Kräfte zu üben .
Vor vier Jahren ſahen wir zu Oſtern hier in Mannheim das ganze

Gedicht , heuer brachte uns der Pingſtſonntag den J. Teil . Zu Gaſt⸗
ſpielzwecken ! Das konnte noch nachdenklicher ſtimmen , als man ſonſt
in eine Aufführung des Fauſt zu gehen pflegt . Nach dieſer Richtumg
hin , im Hinblick auf das , was eine Darſtellung überhaupt erreichen
kann , ward man freilich angenehm enttäuſcht . Es ſoll gewiß nicht
behauptet werden , daß die letzten Ziele überall erreicht wurden ; wie

wäre das möglich , nach wenigen Proben ,am Ende einer arbeits⸗

reichen Spielzeit . Aber das redliche Mühen , das ernſte Streben

ine Ex⸗Libris des Königs ; es zeugt ein Lorbeerumträngtes „ O “
dem Motto darunter : „ Von Tiefen ärtsſteigend . “ Durch

alle Gedichte des Königs geht eine begeiſterte Liebe zum Meer ,

unterzubringen , nahm er es mit in die Kaſerne , wo es bis zum
Morgen Unterkunft fand und dann im Schlachthaus abgeliefert
turde . Es gehörte einem Metzger, deſſen Führer es beim Trans⸗

ort ausgeriſſen war . Der Pionier überſchritt infolge dieſes Vieh⸗
ſeinen Urlaub um eine Stunde . Anfolae der Eigenartia⸗

nach hohem Zielen , das man vielfach wahrnehmen konnte , verdient
volle Anerkennung . Das gilt in erſter Linie für den Fauſt des
Herrn Ludwig . Wer das Glück hat , ſich als Künſtler noch dem
jüngeren Geſchlechte zuzählen zu dürfen und den Fauſt ſchon ſo
ſpielen kann , der darf ſeiner Zukunft voll Mut und Hoffnung ent⸗
gegenſehen . Was man an dieſer vielverſprechenden Leiſtung mit be⸗
ſonderem Vergnügen wahrnahm , das war die tiefe Achtung vor dem
größten Werke des größten deutſchen Dichters , war die herzliche
Wärme , womit der Darſteller Wort und Gebärde von innen heraus
zu beleben bemüht war . Wer mit einer ernſten Dichtung ſo ernſt⸗
haft ringt , auch wenn ſie nur den Bedürfniſſen des Tages angepaßt
erſcheint ; der darf in Augenblicken der Gedrücktheit und des Ver⸗
zweifelns , wie ſie keinem Künſtler erſpart bleiben — glücklicherweiſe
nicht ! — ſein Selbſtbewußtſein aufrichten am tröſtlichen Worte dieſer
Dichtung : Wer immer ſtrebend ſich bemüht , den können wir erlöſen .

Tiefe Achtung vor dem Werke des Dichters “ Die kann man
dem Mephiſto Albert Baſſermann ' s leider nicht nachrühmen .
Die tiefſte Achtung hat Herr Baſſermann offenbar vor ſeinem eignen
Virtuoſentum , und wenn er darüber die Abſichten der Herren Holz
und Jerſchke einmal gröblich vernachläſſigt — je nun , das Unglück
iſt nicht eben groß . Heißt der Herr , dem die Schauſpieler des
Abends zu dienen haben , aber zufällig Wolfgang Goethe , dann ver⸗

langen wir in erſter Linie — Reſpekt ! Das mag rückſtändiges Pro⸗
vinzlertum ſein , ſei ' s darum . Der Olympier von Weimar war

ſchließlich auch nur ein „ Provinzler “ , hätte ſich aber ſicher erlaubt ,
über dieſen Mephiſto etliche Male die ambroſiſchen Locken zu ſchüt⸗
teln . Und ein gewiſſer Friedrich Schiller , wenn er ' s ſchaudernd hätte
miterleben können , wäre vielleicht ſogar auf gut ſchwäbiſch grob ge⸗
worden . Nun wäre gewiß nichts ungerechter , als den Schauſpieler
von heute mit den Maßen jener Kunſt der Darſtellung zu meſſen ,
wie ſie in klaſſiſcher Zeit in Weimar geübt wurde . Der Stil der

Darſtellung iſt wandelbar , aber ein Gedicht vom Range des Fauſt
trägt gewiſſe Maße in ſich ſelbſt . Und ganz unabhängig von Zeit und

„Zeitgeiſt “ bleibt darum das Bedauern , wenn ein Künſtler von dem

reichen Geiſte und dem reifen Können Baſſermanns ſich nicht fragt :
Was verlangt hier die Dichtung von mir ? — ſondern : Was kann

ich da von meinen Schätzen anbringen und ſehen laſſen ? — Drei

Mephiſto ' s könnte man gut und gern mit dem ausſtatten , was Baſ⸗
ſermann auf die Figur verwendet ; aber einer von den Dreien , wenn
er ſich nur dem Ganzen künſtleriſch ein⸗ und unterzuordnen ver⸗

ſtände , wäre uns lieber , als das ganze Brillantfeuerwerk , das Baſſer⸗
mann an einem Abend — verpufft . Denn wo der Darſteller den
Blick für Bedeutendes und Nebenſächliches verloren hat , wo jeder
Einfall , jede Bebbachtung , jede Möglichkeit einer Wirkung für ihn
gleich wichtig geworden iſt : da muß die Geſamtwirkung verpuffen ,
mag ſie noch ſo verſchwenderiſch in Szene geſetzt ſein . Die Art zum
Beiſpiel , wie dieſer Mephiſto mit der Hexe umgeht , iſt fürwahr nicht
Übel ; das groteske Spiel iſt aus dem Charakter der Perſonen und
der Szene geſchöpft . Wenn er ſich aber eingangs der Szene auf den
Boden wirft und mit den Meerkatzen balgt , ſo mag dieſe „Kühnheit “
manchen blenden . Bei Licht beſehen , iſt ' s aber doch nur — sit venia

verbo ein Mätzchen , das iſt ein Einfall , der dem

Darſteller bon außen kam , und wozu er die Erleuchtung nicht aus
der Dichtung empfing . Der Gefahr , wozu ein ungewöhnliches Kön⸗

nen nur zu leicht verführt , iſt dieſer Mephiſto durchweg nicht ent⸗

gangen . Ihm fehlt die Selbſtkritik . Der Spaß , der er ſich mit

dem guten Jungen , dem Schüler , macht ; der Jahrmarktsſcherz in

Auerbachs Keller ; die Uebertölpelung der braven Martha Schwert⸗
lein : all das wird auf den gleichen , ſchweren Ton geſtimmt , wird mit

derſelben Wichtigkeit behandelt und unter faſt noch größeren , kör⸗
perlichen Strape durchgeführt als die zeitliche und ewige Vernich⸗
tung der Titanenſeele des Doktors Fauſt . Dazu die willkürli

handlung der Rede ! Manches , wie etwa der Pakt , wurde aus den tief⸗

ſten Tiefen dieſer dämoniſchen Natur heraufgeholt ; dann wieder wur⸗
den ganze Gedankenxeihen mit einer eintönigen Schnelligkeit herunter⸗
gejagt , die dieſem verſtandesſtarken Sprecher ſonſt ganz fremd iſt . Die

Mängel der Stimme und der Sprache , denen zum Trotz er es ge⸗
worden iſt , ſchien er an dieſem Abend abſichtlich zu ſteigern . Das

Ständchen bor Gretchens Fenſter hätte mit ſeinen johlenden und

krächzenden Lauten den „ platten Burſchen “ in Auerbachs Keller ge⸗
wiß ausnehmend gefallen . Und der Dialekt — nun ja , den wird

mancher niemals ganz los . Aber iſt es wirklich ſo viel ſchwerer ,
Teufel ſtatt Deiwel zu ſagen ? — Es macht uns nicht das mindeſte
Vergnügen , einem großen Menſchendarſteller dergleichen zu ſagen ,
noch dazu in ſeiner
müſſen wohl die Rückſichten der Gaſtfreundſchaft aufhören . Gewiſſen⸗
haft ſoll auch verzeichnet werden , daß Herr Baſſermann lebhaften
Beifall erntete ; es verbreitete ſich ſchließlich ſo etwas wie Ulkſtim⸗
mung im Hauſe , wenn er nur auf der Bühne erſchien .

Die dritte der drei Hauptrollen brachte endlich das , worauf
man nachgerade hungert an einem ſolchen Abend : Vollendung ,
wenigſtens in ihrem letzten Teile . Schlicht und einfach hat Frl . Wit⸗
tels die Rolle des Gretchen angelegt , ſo ſchlicht und ſo einfach ,
wie das auf deutſchen Bühnen halt der Brauch . Aber man möchte
dieſem unſchuldsvollen Kinde — Gott verzeih mir die Ketzerei !
— wirklich ein paar impreſſioniſtiſche Tropfen romaniſchen Tem⸗
peraments wünſchen , wenn ' s einen gar zu deutſch⸗gemütvoll an⸗
ſchaut . Spielt das Gretchen doch mal als eine muntere , von der
Mutter mit Müh zur Sittſamkeit gedrillte , braune Hummel ; wo
im aller Welt ſteht , daß ſie blond geweſen ? Spielt den Fauſt mit
wirr zerzauſtem , in die Stirne hängendem ſchwarzem Haar , mit
tiefen , brennenden Augen , und einem Nekromanten⸗Barte , ſchwarz
und ſpitz und lang , damit wir loskommen von dieſen langweiligen
Typen blonder deutſcher Gemütlichkeit ! Das ſo nebenbei . Eins hat
die Darſtellung bon Frl . Wittels freilich an ſich , das ſie auf eine
beſondere — ziemlich einſame — Höhe erhebt ; das iſt die Be⸗
handlung der Sprache. Man weiß , daß dieſe Künſtlerin es ſich nicht
leicht berzelhen würde , den Vers eines Klaſſikers mißhandelt zu
haben , und bedeutet die Kunſt des Sprechens für andere Versdra⸗
men viel , ſo bedeutet ſie für den Fauſt , aus eingangs entwickelten
Gründen , alles . Im zweiten Teile der Rolle dann , wo die Künſt⸗
lexrin ihrem Temperament folgen kann , ging es raſch auf die Höhe .
Das Gebet am Zwinger , die Szene im Dom waren ergreifende Be⸗
kenntniſſe einer totwunden Seele , am ergreifendſtem oft dann , wenn
ſie nur mit weit aufgeriſſenem Auge , bon bebenden Fingern ab⸗
gelegt wurden . Und die Kerkerſzene endlich , das war ein Stück von
jener ſeltenen Kunſt , die reſtlos in der Dichtung aufgeht ; die nicht
berechnend geſtaltet , um zu gefallen , ſondern nachlebt , was eine
5 aus der Unſterblichkeit dem nach innen lauſchenden Ohre
eingibt .
So konnte man unter dem ſtarken Eindruck eines würdigen Ab⸗

ſchluſſes auseinandergehen . Und da ſei auch noch feſtgeſtellt , daß
alle Mitwirkenden ſich mit ſchönem Eifer ihren größeren oder klei⸗
neren Aufgaben widmeten und daß Frl . Sanden dafür einen
bekam . Hs .

* * 55

Tannhäuſer .

*

Man ſalh der geſtrigen Tannhäuf eraufführung, der fünften in
dieſer Saiſon , in Theaterkreiſen mit geſpannten Erwartungen ent⸗

gegen . Herr Hofopernſänger Carlén , der infolge andauernder
ſtimmlicher Indispoſition genötigt war , ſeine Bühnentätigkeit auf
einige Wochen einzuſtellen , verkörperte geſtern erſtmals wieder die
Titelrolle und zwar , wie wir gleich vorausſchicken wollen und mit
Freuden konſtatieren, in durchaus erfolgreicher Weiſe. Die Stimme
des Sängers hat durch die auferlegte Schonung ihren alten Glanz
und Kraft gewonnen . Auch ließ die Art der Verwendung ſeiner
Stimmittel geſtern ein weiſes Maßhalten erkennen . Infolgedeſſen
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erſtrablle daß Oraan des Küünstters bis zum Scklule der Sber in

aterſtadt . Aber an der Schwelle des Fauſt

Kranz

ungetrübter Frif
erzählung im dr
an Venus im erf
fabrungen der 1
in Zukunft vor Ueberanſtrengungen . Der geſtrige Beifall möge ihm
ein Beweis ſein , daß gute Leiſtungen ſtets anerkannt und gewürdigk
werden . Die Darbietungen der Damen Brandes als Glifabeth
und dban der Vijver als Göttin der Liebe waren von bekannter
Güte . Der „ Wolfram von Eſchenbach “ des Herrn Buckſath

onnte uns im erſten Abte wenig erwärmen . In den beiden Glanz⸗
ſtellen des Sängerkrieges verſtand der Künſtler ſein Organ beſſer
zu entwickeln . Herr Fenten gab den Landgrafen wirkungsvoll
und Herr Voiſin den „ Biterolf “ mit guter Charakteriſierung .
Fräulein Fladnitzer ſang die idylliſche Hirtenweiſe recht brav .
Der Chor der älteren Pilger wwar gut , derjenige der jüngeren nicht
gang einwandfrei . Auch die Bühnenmuſik zeigte einige Unkorvekt⸗
be ten . Im ganzen und großen jedoch ging durch die geſtrige Auf⸗
führung ein friſcher Zug . Vorzüglich war insbeſondere das Orcheſter
unter Herrn Kählers umſichtiger und wackerer Leitung . Die
Regie des Herrn Gebrath erbvies ſich verſtändig .
Dekorationen und angemeſſene Beleuchtungen traten glänzend hinzu
und ſchufen jeweils das richtige Stimmungsbild . Das Haus war
gut beſucht , und nach jedem Akte gab es geſtern großen Beifall und

zahlreiche Hervorrufe . cR.

5als

* *

Neues Theater im Koſengarten .
Im „ Neuen Theater “ ſang am erſten Pfingſtfeiertag in der

Oper „ Die Regimentstochter “ Frl . Angele Vidron vom Kölner

Opernhauſe die Rolle der Marie . Die Künſtlerin beſtärkte mit

dieſem Gaſtſpiel das günſtige Urteil , das wir anläßlich ihres Auf⸗
tretens als „ Königin der Nacht “ in der „ Zauberflöte “ fällen
konmten . Frl . Vidron beſitzt ein ſehr gewandtes lebensvolles Spiel
und eine vorzüglich geſchulte Stimme von weichem Klang , welche
ſich diesmal auch umfangreicher erwies als bei ihrem erſten Gaſt⸗
ſpiel . Es würde uns fveuen , der Künſtlerin öfters am hieſigen
Hoftheater zu begegnen . Das Publikum freute ſich ſichtlich der
hübſchen Leiſtung und ſpendete der talentbollen Künſtlerin lebhaften
Beifall .

1 * * * 5
Vom Theater . Für das Ende der Spielzeit ſteht bekanntlich ,

zum Bedauern aller , die für unſere Bühne Intereſſe hegen , ein großes
Abſchiednehmen von erſten Kräften der Oper und des Schau⸗
ſpiels bevor . Herr Buckſath , der vom Herbſt ab am Mag de⸗
burger Stadttheater künſtleriſch tätig ſein wird , ver⸗
abſchiedet ſich , wie wir vernehmen , demnächſt als „ Telramund “
in Wagners „ Lohengrin “ , während Frl . Fladnitzer , die bis
jetzt noch kein neues Engagement eingegangen hat , als „ Roſe
Friquet “ in „ Das Glöckchen des Eremiten “ , den
Mannheimern Valet ſagen wird . Frl . Liſſl , die ans Wiener Volks⸗
theater geht , hat ſich für ihre Abſchiedsvorſtellung eine ihrer
Glanzrollen , die Schönthan⸗Koppel⸗Ellfeld' ſche „ CEomteß
Gucker ! “ gewählt , während Frl . Burger , die für das Ber⸗
liner Kleine und Neue Theater “ gewonnen iſt , ſich als
„ Käthie “ in „ Alt⸗Heidelberg “ dem Publikum zum letzten
Male zu zeigen gedenkt . Wie wir hören ſollen dieſe beiden letzteren
Vorſtellungen außer Abonnement und zu ermäßigten
Preiſen ſtattfinden ; ein Gedanke , der nur mit Freuden zu
begrüßen ſein dürfte . In Meyerbeers Oper Die Zuge⸗
notten “ , wird ſich Frl . Adele Vidron vom Kölner Stadt⸗
theater demnächſt wiederum und zwar als „ Margarethe
don Valois “ hören laſſen , während gleichzeitig unſer Lands⸗
mann , Herr Walter Fuchs , den „ Grafen von Nevers “
ſingt . Eventuell iſt dieſer Künſtler auch noch für ein weiteres Gaſt⸗
ſpiel , als „ Bellamy “ im „ Glöckchen des Eremiten “ in
Ausſicht genommen . *

Der Grußh . dadiſche Hoforcheſterdirektur Ernſt Spies , der vor

zlwei Jahren ſein fünſzigjähriges Jubiläum an der Narls 0

oper feiern konnte , wird nach im ganzen Bejähriger Wirt
Alter bon 77 Jahven mit Ablauf der Spielzeit in den Ruhe
treten . Als Muſiker wie als Lehrer epfreute ſich der greiſe Künf

7 15 ausgeseichneten Rufes , und auch als Komponiſt hat erſich 1
ezätigl . „

S
GEinen großen Erfolg

hat der Mannheimer Ruderklub und damit die ganze Ruderſa
unſerer Stadt in Berlin errungen , einen Erfolg, der die Far
des Mannheimer Ruderklubs mit einem Schlage zu den geachtetſte
und angeſehenſten nicht nur in ganz Deutſchland , ſondern weit üüb

die Grenzen des Reiches hinaus erhebt . Ein uns heute früh aus
Verlin zugegangenes Telegramm meldet von geſtern :

Am heutigen zweiten Tage der Grünauer Ruder
regatta , welcher in dieſem Jahre der Kaiſer wegen des Ableben⸗
des Fürſten von Hohenzollern nicht beiwohnte , ſiegte im Kaif
Vierer der Mannheimer Ruderklub vor Hellgs⸗Berlin
Wiking⸗Berlin und Berliner Ruderklub . Im akademiſchen Vie
( Kaiſerpreis ) ſiegte der akademiſche Ruderklub⸗Berlin bor A

nia⸗Berlin und dem akademiſchen Ruder⸗ Jund Ballſpielberein⸗
Hannover . Den Großen Preis von Berlin im Vie
gewann der Mannheimer Ruderklub vor Hellas⸗
und dem Sßindlersfelder Ruderverein .

Die beiden Rennen wurden von einer Mannſchaft ge
Die Namen der ſiegreichen Ruderer ſind : Hans Oßmann , Kar

Pritz , Fritz Erb , Albert Jäger und Adam Weick ( Ste
Mit großer Spannung hat man in den weiteſten Kreiſen

Ruderſports dem Ausgang des geſtrigen Ringens in Grünau
den Kaiſerpreis entgegengeſehen . Vielfach wurde die Meldun
Mannheimer Ruderklubs zum Kaiſerpreis als Vermeſſenheit
zeichnet und ihm eine glänzerde Niederlage prophezeit . De

größer iſt der geſtrige Erfolg , deſto ſtolger darf der Mannhei

Rderklub auf die ihn hoch ehrenden Siege ſein . Was be
Arbeit , unermüdliches Vorwärtsſtreben , unbeugſamer ,
Zeiten anſcheinenden Niederganges nie verſagender Mut errei
können ,hat der Mannheimer Ruderklub glänzend bewieſen . Nicht erſt

geſtern , nicht erſt dieſes Jahr . Vor einem Dezennium war es
den Mannheimer Ruderklub nicht gut beſtellt , waren ſeine Verh
niſſe keine ſehr roſigen und hoffnungsvollen . Es war dies zu jen

Zeit , in welcher viel von Fuſionsprojekten geredet wurde und
den Anſchein hatte , als ob die altehrwürdigen Farben des Man
heimer Ruderklubs von den Gewäſſern , auf denen ſie ſo oft
ehrerpoller Weiſe zum Kampf und Sieg geführt worden

berſchwinden ſolltenz es war zu jener Zeit , als viele das ang
ſinkende Ruderklubſchiff verließen , um auf einem flotter

bräſentierenden Vereinsſchiff Unterkunft zu ſuchen . Aber wi
oft , ſo ſtrafte auch hier die Wirklichkeit alle peſſimiſtiſchen Vorau

ſagungen Lügen und es beſtätigte ſich wieder eklatant der
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wurde an die Arbeit gegangen , unermüdlich vorwärts geſtrebt , un⸗

erbittlich Krankes beſeitigt . Und der Erfolg blieb nicht aus ; an⸗

fangs zeigte er ſich in beſcheidenem Maße , bald aber nahm er ſtol⸗

gere , kühnere Formen an . Bald war die Scharte ausgewetzt , die

Zeit der Depreſſion lag hinter dem Klub und es wehten ſeine

Banner wieder in den erſten Reihen der deutſchen Ruder⸗

vereinigungen . Sieg auf Sieg wurde errungen , immer kühner

wuchs der Wagemut . Und heute ſteht der Mannheimer

Ruderklub mit ſeinen glänzenden Siegen in Berlin an

der Spitze der deutſchen Ruderwelt , ſein Ruhm klingt durch

alle deutſchen Lande und bewundernd ſenken die Bruder⸗

vereine ſalutierend ihre Banner . Welch ' freudig erhebenden Gefühle

mögen heute die wackeren Männer beſeelen , die in trüber Zeit dem

Mannheimer Ruderklub die Treue bewahrt , die mit ihrem Rat und

noch mehr mit mutiger opferfreudiger Tat den Grund gelegt zu der

neuen glänzenden Epoche in der an ehrenvollen Traditionen ſo

teichen Geſchichte des Klubs . Wir gratulieren dem Sieger in Berlin

aufs herzlichſte und freuen uns ſeiner glänzenden ſchönen Erfolge .

Wie wir aber in jener trüben Zeit für die führenden Männer des

Ruderklubs Worte der Ermutigung und Aufmunterung hatten , ſo

möchten wir heute in den Zeiten des Glanzes unſere Stimme er⸗

heben gegen Uebermut und Ueberhebung , gegen das Ausruhen auf

den errungenen Lorbeeren . Zu neuer Arbeit , zu neuem Schaffen

und neuem Ringen ſoll die Ruhmesflamme leuchten , die geſtern in

Berlin dem Mannheimer Ruderklub angezündet wurde .

Raſch verbreitete ſich in den geſtrigen Nachmittagsſtunden die

Nachricht von dem großen Siege des Mannheimer Ruderklubs in

Berlin und zahlreiche Mitglieder und Freunde des Vereins eilten

nach dem Bootshaus , um ſich dort unter Gleichgeſinnten und Gleich⸗

geſtimmten zu freuen und zu erheben .

* * *

* Zur Frankfurter Regatta , welche am 25 . und 26 . Juni ſtatt⸗

findet , haben nachſtehende Mannheimer Vereine zu den ein⸗

zelnen Rennen folgende Meldungen abgegeben : Erſter Tag :

Preis von Soolhof . Vierer ohne Steuermann . Mannheimer Ruder⸗

geſellſchaft . — Preis des deutſchen Ruderverbandes . Vierer . Mann⸗

heimer Ruderklub . — Staatspreis . Vierer . Ruderklub . Amicitia .

— Strahlenberg⸗Preis . Ruderklub . Amicitia . — Preis von Frank⸗

furt a. M. Vierer . Ruderklub . Rudergeſellſchaft . — Bürgerpreis .

Achter . Ruderklub . Rudergeſellſchaft . — Taunus⸗Preis . Doppel⸗

zweier ohne Steuer . Amicitig . — Heyter⸗Preis . Achter . Ruderklub .

MRudergeſellſchaft . — Zweiter Tag . Ermunterungs⸗Preis . Vierer .

Amieitia . — Kaiſerpreis . Vierer . Ruderklub . — Preis von Ober⸗

rad . Athter . Ruderklub . — Regatta⸗Vereinspreis . Vierer . Ruder⸗

klub . Rudergeſellſchaft . — Preis von Sachſenhauſen . Vierer . Ruder⸗

klub . Amieitig . — Inſelpreis . Zweier ohne Steuermann . Amicitia .

— Preis von der Kaiſerleyh . Vierer . Ruderklub . Rudergeſellſchaft .
— Germania⸗Preis . Achter . Ruderklub .

„ Bei dem großen Preis von Paris ſtarteten 9 Pferde . Erſter

wurde Finaſſeur , zweiter Clyde , dritter Stozzi , alle drei

ſind franzöſiſche Pferde . Dem Rennen wohnten Präſident Loubet

mit Gemahlin ſowie der Fürſt von Monaco und viele Mitglieder des

diplomatiſchen Corps bei .

Heueſte Nachrichten und Telegramme .
Drivat⸗Telegramme dles „ General - Hnzeigers

Peſt , 12 . Juni . In Lenaus Geburtsorte , der

füdungariſchen Gemeinde Cſatad , wurde heute das Den Emal

des Dichters feierlich enthüllt . Reichstagsabgeordneter Franz

Herzeg hielt die Feſtanſprache in ungariſcher , Univerſitäts⸗
Proſeſſor Guſtav Heinvich eine ſolche in deutſcher Sprache . Am

wurden Kränze niedergelegt , darunter ein ſolcher von der

ungariſchen Alademie ber Wiſſenſchaften .
* Paris , 13 . Juni . Die „ Agence Havas “ ! erklärt die Mel⸗

dung für unrichtig , daß Roubvier in einer Unterredung , die er

geſtern mit Loubet hatte , die Abſicht geäußert habe , das Porte⸗

feuille des Aeußern aufzugeben , und ſich ausſchließlich der Finanz⸗

verwaltung zu widmen . Roupier faßte vielmehr bis jetzt noch keinen

Beſchluß über die Beſetzung des Miniſteriums des Aeußern , kut

dies auch wahrſcheinlich nicht , ehe 8 oder 4 Tage vergangen ſind .
* Rom , 12 . Juni . ( Deputiertenkammer . ) Der

Miniſter des Aeußeren Tittoni erklärte in Beanſwortung ver⸗

ſchiedener Anfragen : Die italiieniſche Regierung lehnte das Er⸗

ſuchen der Regierung des Kongoſtaates , italieniſche Aus⸗

wanderer dorthin zu ſenden , auf den, ungünſtigen Bericht des von

ihr zur Unterſuchung des vorgeſchlagenen Beſiedelungsgebietes ab⸗

geſandten Stabsarztes Baccari ab .

* London , 12 . Juni . Reuter meldet aus Fezz : der deutſche

Geſandte Graf Tattenbach wurde am 7. Juni von dem

Sultan in längerer Privataudienz empfangen .
* Konſtantinopel , 12 . Juni . Der Sultan hat die Vor⸗

ſchläge des Miniſterrats wegen Vergebung des Neubaues der

Brücke über das Goldene Horn an ein franzöſiſches

Konſortium nicht beſtätigt , ſondern den Großweſir beauftragt ,

dahingehende Verhandlungen mit Deutſchen jetzt einzuleiten

und abzuſchließen .

„ Newhork , 12 . Juni . Der deutſche Marineattachs in

Waſhington , Korvettenkapitän Hebbinghaus , wird dem

Kalſer während der Kieler Woche in künſtleriſch ausgeführtes

Album überreichen , das 155 Bilder von der Ozeanwettfahrt ent⸗

hält . Das Album , das auf eine Anregung von Newhorker Sports⸗

freunden entſtanden iſt , goht morgen mit dem Dampfer „ Kaiſer

Wilhelm II . “ mach Deutſchlaud ab .

6.

er Krieg .
Priedensausſichten !

* Waſhington , 11 . Juni . ( Reuter . ) Die And⸗

ortlen Rußlands und Japans auf die Note

des Präſidenten Rooſepelt , betreffend Friedens⸗

verhandlungen , ſind geſtern Abend hier eingegangen . Beide

nehmen die Vorſchläge des Präſtdenten Rooſevelt an und

beide ſprechen dem Präſidenten ihren Dank dafür aus , daß er

ſeine guten
8 —

hat. 0 Vernehmen nach hat
Frankreich von Anfang an die Beſtrebungen Rooſeveltsunter⸗

ſtützt und durch ſeinen Einfluß auf ſeinen werkllabeten bahn
gewirkt , daß dieſer Ronſevelts Hlag annem - .

ſch ihnen neues Nkauen, 80 Bagemuf Anffoßend. Nüfttg

briicherungen Ichleunigſt mitzubeilen.

0 aſhington , 12 . Juni . Präſident Rooſevelt
eempfing heute die Antwort Rußlands auf ſeinen Vorſchlag .
Später hatte Rooſevelt eine halbſtündige Unterredung mit dem

ruſſiſchen Botſchafter , der ihn , wie von amtlicher Seite ver⸗
lautet , beſuchte , um die Zuſtimmung Rußlands zu
den Vorſchlägen Rooſevelts auszuſprechen und ihm mitzuteilen ,
daß Rußland Bevollmächtigte ernennen werde , die mit den japa⸗
niſchen Bevollmächtigten zur Erörterung zuſammentreffen ſollen .
Ueber den Ort der Zuſammenkunft ſchwebt gegenwärtig noch
die Erörterung .

* Tokio , 12 . Juni . ( Reuter . ) Die Antwort

Japans an Rooſevelt lautet : Da die kaiſerliche Re⸗

gierung ſowohl im Intereſſe der ganzen Welt als auch Japans
die Wiederherſtellung des Friedens mit Rußland aufgrund von

Bedingungen , die ſeine Dauer durchaus gewährleiſten , wünſcht ,
wird ſte , dem Vorſchlage des Präſidenten Rooſevelb folgend ,
Bevollmächtigte ernennen , die mit den ruſſiſchen Bevollmächtig⸗
ten an einem Ort und zu einer Zeit , die beiden Teilen genehm
und gelegen ſind , zuſammentreffen ſollen , um die Friedens⸗
bedingungen direkt und ausſchließlich zwiſchen den kriegführen⸗
den Mächten zu verhandeln und abzuſchließen .

* Petersburg , 11 . Juni . ( Petrsb . Tel . ⸗Ag. ) Es

iſt noch nicht bekannt , wo die Begegnung der ruſſiſchen und der

japaniſchen Friedensdelegierten ſtattfinden wird ; der Ort iſt
durch Japan zu beſtimmen . Als Vertreter Rußlands zur Ent⸗

gegennahme der japaniſchen Friedensvorſchläge wird wahrſchein⸗
lich der Vertreter Rußlands in demjenigen Staate , wo die Ve⸗

gegnung ſtattfinden wird , ernannt werden .
* London , II . Juni . Das Reuterſche Bureau meldet

aus Waſhington , es werde dort als wahrſcheinlich an⸗

geſehen , daß Waſhington , das den Einflüſſen von außen her
weniger zugänglich ſei als Paris , zum Orte der

Friedensverhandlungen der Bevollmächtigten Ruß⸗
lands und Japans auserwählt werde . Nach Mitteilungen aus

Diplomatenkreiſen werde wahrſcheinlich Baron von Roſen ,
der frühere ruſſiſche Geſandte in Tokio , zum Vertreter

10 bei den bevorſtehenden Verhandlungen ernannt

werden .
* London , 12 . Juni . Wie der „ Standard “ aus

Waſhington erfährt , wird ein ſechswöchiger
Waffenſtillſtand zwiſchen Rußland und Ja⸗
pan vereinbart werden , der als ſchon ſtillſchweigend in Kraft
getreten betrachtet wird .

* Ro m, 13 . Juni . Die „ Tribuna “ meldet : Die italieniſche
Regierung ſandte an die italieniſchen Botſchafter im Auslande

beſondere Anweiſungen , daß ſie , ſoweit es möglich ſei , die

ruſſiſch⸗apaniſchen Friedensverhandlungen
Unterſtützten .

* Tokio , 12 . Juni . Das Blatt „Jiji “ warnt , voreilig
an den Frieden zu glauben . Derſelbe hänge einzig von

Rußlands Entſchließungen ab . Während eines Waffen⸗
ſtillſtandes müßten mehrere Plätze den Japanern zeitweiſe über⸗

geben werden . Die „ Yomiuri “ iſt peſſimiſtiſch geſtimmt . Die

ruſſiſche Diplomatie habe das Vertrauen der Nationen nicht
gewonnen⸗ Ein Waffenſtillſtand könnte für Japan nachteilig
ſein . Japan habe eigentliches ruſſiſches Gebiet noch nicht beſetzt .
Das Blatt „ Chicoo “ meint , daß Japan ſehr vorſichtig gegen⸗
über einem Waffenſtillſtand ſein müßte . Der beſte Ort für die

Zuſammenkunft mit den ruſſiſchen Bevollmächtigten wäre

Dalny . — Graf Okuma iſt , ſo wird der „Frkf . Ztg . “
telegraphiert , gegen den Waffenſtillſtand und ſagt , der Krieg
müſſe energiſch fortgeſetzt werden . Profeſſor Takaſhi will

keinen Frieden , ehe nicht die Japaner auf ruſſiſchem Boden

ſtehen . Der geeignetſte Zeitpunkt für den Frieden ſei , wenn

Charbin , Sachalin und Wladiwoſtok genommen

ſeien . Ein allgemeiner Waffenſtillſtand ſolle nicht gemacht wer⸗

den . — Das fortſchrittliche Organ „ Hochi “ ſchreibt ſehr heftig

gegen den Waffenſtillſtand . Sollten die japaniſchen Regierungs⸗
kreiſe doch hierzu geneigt ſein , ſo müßte die öffentliche Meinung
es zu verhindern ſuchen .

Der Kriegsſchanplatz in der Maudſchurei .

* Tokio , 11 . Juni . ( Amtlich . ) Die Japaner ver⸗

trieben am Morgen des 9. ds . Mts . die Ruſſen von den im

Norden von Liangſchuſchwan und Nanchengtzu gelegenen Höhen
und beſetzten dieſe Stellungen . An demſelben Tage beſetzten
die Japaner die Umgegend der nördlich von Changtu gelegenen
Ortſchaften Erhſchihlipu , Soupangtai und Tungchiatzu .

* Tokio , 12 . Juni . Eine amtliche Depeſche meldet , daß
die Japaner am 10 . Juni die Ruſſen aus 4 Stellungen
in der Mandſchurei verdrängt hätten .

* ** *

* Petersburg , 12 . Juni . ( Petersb . Telegr . ⸗Ag. )
General Linewitſch telegraphiert unter dem 10 . ds . einen

ausführlichen Bericht über die Schlacht in der Korea⸗

ſtraße zuſammengeſtellt nach ſchriftlichen Berichten der Kom⸗

mandeure des Kreuzers „ Almas “ und der Torpedoboote
boote „ Großnij “ und „ Brawy ' “ , einem mündlichen Bericht
des Flügeladjutanten Tſchagin und Ausſagen der Offiziere
von „ Osljablja “ . Der Bericht Linewitſch ' s enthält nichts

Weſentliches , was nicht ſchon aus den bisherigen Einzelberichten ,

insbeſondere auch aus dem des Admirals Enquiſt bekannt

wäre .

London , 12 . Juni . Nach einer Lloyds⸗Depeſche aus

Singapo re berichtet der dort eingetroffene engliſche Dampfer

„ Sea⸗Lion “ , er ſeit Samstag in der Malaccaſtraße einem

nach Hauſe fahrenden Kreuzer der ruſſiſchen

Freiwilligen Flotte begegnet . 8
* Petersburg , 12 . Juni . Geſtern fand auf den

Putilowwerken der Stapellauf des Minenkreuzers „ Dobro⸗

voletz “ ſtatt .

Volkswirtſchaft .
Großes Aufſehen erregt Ut. „ Schwarzwälder “ der Konkurs

des Müllers Ambs in Schonach . Wie vorläufig zu über⸗

ſehen iſt , betragen die Schulden etwa 100 000 . , denen kaum

10 000 M. Wertſchaften gegenüberſtehen . Der Mann ſtand in

großem Anſehen und galt allgemein als wohlhabend .
Verlin , 11 . Juni . Zur Wahrnehmung der ein Verſicherungs⸗

kapital von ca. 80 Millionen repräſentierenden deutſchen Equitable⸗

verſicherten hat ſich unter Leitung des deutſchen Feuerverſicherungs⸗

Schutzverbandes E. V. in Berlin , der in ſeiner letzten Generalver⸗

ſammlung die Ausdehnung ſeiner Tätigkeit guf die Lebensver⸗

ſicherung beſchloſſen hat , ein Komitee gebildet , das für Ende nächſter

Woche eine Verſammlung zunächſt der Berliner Verſicherten beab⸗

ſichtigt . Es liegt im Intereſſe der Verſicherten , ihre Adreſſen dem

Schußverband mit näheren Angaben über die geſchloſſenen Lebens⸗

Ma
M. . 80 bis M. . 30 , Heu M. . 10 bis M. . 60
beſſere M. . — bis M. . —, Bohnen per Pfd . —00
kohl per Stück 0070 Pfg . , Spinat per Portion - 15 Pfg . , Wirſing
per Stück . 00 Pfa . , Rotkohl per Stück 00⸗00 Pfg . , Weißkohl per
Stück . 00 Pfg . , Weißkraut 100 Stück 0 . , Kohlrabi , 3 Knollen
00 - 00 Pfg . , Kopſſalat per Stück 0⸗15 Pfg . , Endivienfalat p. Stlick
00 . 00 Pfg . , Feldſalat per Portion 00 Pfg . , Sellerte p. St .
Zwiebeln per Pfd . 0⸗20 Pfg . , rote Rüben v. Pfd . ,

i. Stroh per Ztr .
Kartoffeln M. . 50 ,

Pfg . , Blumen⸗

unheimer Marktbericht vom 13 . Juni .

15 Pfg . ,
0⸗0 Pfge , weiße

ee . 00 Pfg . gelbe Rüben per Pfd . 18 . 0 Pfg . , Karotten

per Büſchel Pfg . , Pflückerbſen per Pfd . 00 - 00 Pfg . , Meerettig per
Stange 00 - 20 Pfg . , Gurken ver Stück 50 . 00 Pfg . , zum Einmachen
per 000 Stück . 00 . , Aepfel per Pfd . 20 - 25 Pfg . , Birnen per
Pfd . . 00 Pfg . , Kirſchen ver Pfd . 25⸗30 Pfg . , Trauben per Pfd .
00 - 00 Pfg . , Pfirſiſche p. Pfd . 00⸗00 Pfg . ,
Nüſſe per 000 Stück 00 Pfg . , Haſelnüſſe

Aprikoſen p. Pfd . 00 Pfg . ,
per Pfd . 40 Pfg . , Eier

per 5 Stück 80 . 35 Pfg . , Butter per Pfd . M. . 10 - . 20 , Handkäſe
10 Stück 40 Pfg . , Breſem per Pfd . 40 - 50 Pfg . , Hecht per Pfd .
M. . 20 , Barſch p. Pfd . 70 . 80 Pfg . , Weißfiſche p. Pfd . 30⸗40 Pfg . ,
Laberdan per Pfd . 50 Pfg . , Stockfiſche per Pfb . 25 Pfg . , Haſe pet
Stück . 000j0 M. Reh per Pfd . 0000 Pfg . , Hahn ( Jg. ) per Stück

- . 60 . , Huhn ( jung ) per Stück 01 . 50 Mk. , Feldhuhn per Stück
. 00 - . 00 . , Ente p. Stück . . 00 . , Tauben p. Paar 1⸗1. 20 . ,

Gans lebend per Stück - 0 . , geſchlachtet per Pfb . 00 . - 00 Pfa . ,
Aal . 00 . , Spargeln per Pfd . 30 - 50 Pfg . , Erdbeeren 60 . 80 Pfg .

Keberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Pork , 10 . Juni . Drahtbericht der American Line , Sout⸗

hampton .
Southam

Southampton , 10. Juni .
Southam
New⸗Yor

New⸗Nork ,10 Juni . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerika⸗Line ,
Rotterda

Der Schnell⸗Dampfer „ St . Louis “ am 8.
pton ab , iſt heute hier angekommen .

( Drahtbericht der Amerkan Line ,
pton ) . Der Schnelldampfer „ St . Paul “ am 3. Juni von
k ab , iſt heute hier angekommen .

Juni von

) . Der Dampfer „ Noordam “ , am 31 . Mai von Rotterdam
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das

lach &
Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Or . Paul Harms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Propinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen rebaktionellen Teil : Karl Apfel

für

Dr

den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
uck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeret .

G. m. b. . : Ernſt Mäller .

— —

Jug
den tägli
viel Jahren glänzend bewährten

Schönheit , Weichheit und Reinhelt
der Haut erzielt man nur durch

Myrrholinseife ,

endfrische
chen Gebrauch der ſeit

Sommersprossen
leh beeile mich, zu benachriehtigeg , dass jeh mit

meyers Herba - Seife Sehr Zzufrieden bin. Dieselbe kann !
sprossen ,

Z. h. J. 4 Apoth. , Drog . u. Parf . p. St. 80 Pfg. U. 1 M

Obermeyers
Herba - Seife .

Ihrer vorzüglichen Ober⸗
für Sommer⸗

Dauer ! 507
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Hautausschläge ete . auf das Wärmste empie
Hochachtungsvoll Anna

a aacddt
8

M

Diners u . Soupers
im Abonnement .

10 Karten k . 12 . — beliebig zu
benntzen .

Nal und Fürstl . Jagdämtorn eingekührt ,
& Schütthelm , Pellkan - Apotheke d 1, 3, Badenſla - Drogerie .
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N Wrpin ( reis Mk. —) gegen Räude

Iae 1. Bosein, Flechten , Plöbe 1858 otel
ABA gegen Mauke , Druckschäden , offens

Wunden , Huf - und Schweiferkrank⸗
ungen . Wabakinsefe ( Preis 60
Pfg. ) zum wöchentl . Waschen , um

Ungesiefer abzutöten und eine gesunde
2Haut und schönes Haar azu exzeugen .

In der deutschen Armee , in Kais . ,

IN- ·
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Zu haben in Mannheim bei : Ludwig
4022

Urinuntersuckungen werden auts sorgtältigste ausgeführt .
Pelikan - Apetheke , B. 8 .9

Welbezahn ' s
— Hafermehl

ist der beste Zusatz
zur Kuhmilch und ein
ratlonelles und hilliges
Kindernahrungsmittel .22 N

55816

Merke .
2 Aerztlich vielfach em-

pfoblen . Seit Jahe⸗
Zehnten glänzend be -
Währt. Niederlagen
sind durch Plakate

kenntlich, .
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DrechdurehbfsllLele :

Pension Kurhaus Lindenfels⸗

Comfort . AHrztliches Familienheim für Nervöse und Erholungs
bedürftige , Lungenkranke ausgeschlossen . 52995

Lelter und Besitzer : Dr . , Schmitt ,

Fü

Alpen milch Nesfle
unenkbefirlich säuerk nichf , stefs gabrauchsferkig als

Haushalku .Küche lefdie condensirte

Labne . Kaffes ATee ,els Milch f Kakac , Checel . & Spelsen ,

Mupf
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erſtich⸗ u . Bücherauktion zu Heidelberg
am 19 . Juni 1908 im kleinen Saale der Härmonie durch

Ernſt Carlebach in Heidelberg .
Badiſche Fürſtenbildniſſe , Mannheimer u. Heidelberger Kapferſtiche .

Pfälziſche Kurfürſtenporträts . Maunheimer feünſtler des 18.
Kupferſtiche , Agnatinta , Gouache und Schabkunſtblütter von
Karcher , Wilhelm von Kobell , Kuntz, Nieger ,
HServ

ratrel ,
licht und Verhelſt .

orragend ſchöne Sammlung von 18 Blättern von

Sintzenich . Seltene Heidelberger und Maunheimer Drucke. Größere
Werke
mann

2
frel ,
ſendung von 1 Mark . 5
Reüüchliaung der Sammlüna , Wanptſtraße 186 , 1.

über das Heidelberger Schloß . Pfälziſche Papier⸗ u. Pergament⸗
kripte . Häuptwerke zur Geſchichte der Pfalz . 57294

uſendung des Katalogs erfolgt auf Verlüngen gratis u. portes
der mit 4 Autotypien verſehene illuſtrjerteKatalog gegen Ein⸗

Etage , geſtatlet .

—

—
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eem
Die Erhebung der

Belträge der Klein⸗
meiſter zur
verſicherung betr .

Nr . 4503 . 17 Zuszug, der

Heberolle der ſelbſtverſicherten
Kleinmeiſter für das J. und II .
Quartal 1905 der ? cherungs⸗
anſtalt der ſüdweſtlichen Bau⸗

ewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft in
Straßburg i . E von Maunheim ,

z hal und Neckarau liegt
emäß § 28 des Bauunfallver⸗
cherungs⸗Geſetzes vom 10. d. M.

an während 14 Tagen zur Ein⸗
D *

Uufall - d

Reſſourte⸗Geſelſchaft.
Unſere verehrlichen Mitglieder

werden hiermit höflichſt erſucht ,
ie der Bibliothek entliehenen

Bücher zum Zweck der Repiſton
am nächſten Dienſtag , den
13 . Juni l. . , gefäuigſ5zuſenden . 7333

Der Vorſtand.

Mitteilung .
Wegen Uebergabe meines

Cafe goldner Stern

in die bewührten Hände des

525 1 Ag auf
lerrn Ph . Pfeil , z. Z. im

G780 5 ksam
Oafe Llederkranz , pleibt

L 6, 1 — Allgem delde⸗ dasselbe diesen Mfttwoch ,

ſtelle — Schalter 2, offen . den 14. Juni , bis nach -

Eiuſorachen biergegen ſid beim mittags 5 Uhr geschſossen .
Genoſſenſchaftsvorſtänd ein zu⸗
reſchen , jedoch ſind die Beiträge
vother bei der obengenannten
Anmtsſtelle einzubez

Mannheim , 9
Bürgermeiſteramt :

v. Hollander .
26000/85

Freiwilige
Biunöſtücks⸗Verſteigerung .

No. 5876 . Auf Antrag der
Erben der Metzger und Wirt
Wilhelnm Nihm Chefrau , Ka⸗
tharing Zetlinger in

Käferthal werdent dien achverzeich⸗
neten Grundſtücke am
Montag , den 19. Juni 1905 ,

vormittags 9½ Uhr
guf dem Rathaus zu Käferthal

öſfeutle ch verſteigert .
Die Berſteigerungsgedinge kön⸗

neubeim unterzeichneten Notariat
engeſehen werden .

15 Gemarkung Käferthal .
. ⸗B. Nr . 6440, 19 a 37 qm

Hofraite mit Gebäulichkeiten ,
Hausgarten 91 Ackerland
im Ortsetter , Mauuhe⸗mer⸗
ſtraße 31, Auſch lag 12,000 M.

. B No 7761, 18 a 98 qm,
Acker im 2ten Bitterſt , 31
Gewann , Bd. 111, Heft 40

Anſchlag 1080 . .
2. Gemarkung Wallſtadt .

0) . ⸗B. Nr. 1907, 17 a 48 qm
Acker im Schultheißenberg ,
eſ. Jakob Weißenbach II Kin⸗
der, adſs . Georg Michael
Spatz IV Witwe

Anſchlag 700 M.
W . ⸗B. No. 9

809
17 à 89 qm,

Acker auf dem Achſelſtock am
Tiergarten , ess . Wilhelur
Rihm V,adſs . Johann Peter
Neudörfer Auſchlag 800 M

Maungerm , den 6. Juni 1905.
Großh . Notariat IX:

Breunig .

Für Glasmaler .

Zwangg⸗Prrſteigerung .
Mittwoch , 14. Juni 1905 ,

vormittags 10 Uhr
werde ich im Hinterbauſe , Haupt⸗
ſttaße 35 dahier eine große Partie

Link.

Glas , als : Marokko⸗ , Perl - ,
Tathedral⸗ , Opalascent . , Mar⸗
Mor⸗, Granitik⸗ , Autik⸗, Orna⸗
ment⸗ und engl. Wellglas , ſowie
2 Kiſten Moſaikverglaſungen,1
9 verſch . Kürchenfenſbertetle und

ſonſtige Feuſter gegen bare
Zahlung in Vollſtrecküngswege
öffentlich verſteigern . 25447

Heidelberg , 10. Juni 1905.
Vierneiſel , Gerichtenollgleher ,

NB. Die Verſteigerung findet
beſtimmt ſtatt .

Iwangsverſteigerung .
Dienstag , den 13 . d. Mts . ,

Fanmittagd d Uhr
werde ich im Pfandlokale ,

4, 5 hier im Vollſtreckungs⸗
wege gegen Barzahlungöffent⸗
lich verfteigern : 25687

1 Klavier , 1 Schneide⸗

maſchine für Buchbinder
Mannheim , 13. Juni 1905 .

Lindenmeier ,
Gerichtsvollzieher .

Heugtas⸗Verſteigerung .
Das Heugras von den kirchen⸗

mariſchen Wieſen in den Ge⸗
markungen Brühl mit Rohrhof ,
Edingen , Schwetzingen und
Seckenheim im Maße von 58 ha
16 à 11 qm wird am
Donnerstag , 15 . ds . Mts . ,

morgens 9 Uhr
deginuend , im Tanzſaal des
Saſthauſes zum Pflug in
Brühl losweiſe öffe1918

ver⸗
ſteigert . Auskunft erleilen Wieſen⸗
gufſeher Nange in Ketſch und
Wieſenſchzitz Schumm in Brühl .

Mannherm , den 3. Juni 1905.
Gvaug . Kollektur . 984

J2,7Möbelausberkarfe27
Staunend billig werden in

2 , 7 folgende gediegene neue
Möbel gegen bare Zahſung ver⸗
kauft : 7 füchenſchränke , ſowie
eine complette moderne Küchen⸗
einrichtung , 8 polirt . Chiffonier ,
lack. Schräuke , 1 Herkeuſchreib⸗
tiſch , engl . Beltſiellen , 1 ff. Spie⸗

ſelſchrank , 3 Trumedux , mehrere
chendivane , ferner 5 moderne

Schlafzimmer⸗Einrichtungen , 9
Büffeis eichene und nußbaum ,

Ba iche Stühl le. Spiegel ꝛc.
2 . 7, Laden .

11975

Eisschränke
Josef Blum

Spefal - Ausstener - Geschäft für
Hams - u. Küchenbedarf .

. 1a Gνο Tl . 282,

Balth . Holmann.
Becned alf obiges

erlaube ieh mir , mich den ge -
chrten Hoftheaterbesuchern
sow e Frennden und Gönnern
als Nachfolger des Herrn
Balthasar Hofmann bestens
zu empfehlen . Es wird mein
Bestreben sein , in jeder Be -

ziehung den Wünschen meiner
Gäste gerecht zu werden .

Hochachtend

51408 . Pbllipp Pfell .

Zwardsnerſeigcrung.Dienstag , 13 . Juni 1905 ,
nachmittags 2 uhr

werde ich in Käferthal vor
dem Rathauſe gegen bare

Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern ;

1 vollſt . aufger . Bett ,
Futterſchneidmaſchinen , und
2 Gänſe . 25704

Mannheim , 12. Juni 1905
Götz , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Nerſteigerung .
Mittwoch , den 14 . Juni 1905 ,

nachmittags 2 Uhr ,
weide ich im Pfaudlokale & 4, 5
hier gegen Baarzahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 25706

Möbel aller Art , Vetten , Läu⸗
fer, Glas - und Porzellanwaren,
Fahrräder , ſowie ein großes
wertvolles Oelgemälde u. A. m.

Manuheinn , 13. Jum 1905

Nopper , eeeeJ2 , 4 . , A.

Vel
Teigeunsslalg,

Dienstag , 13 . u. Mittwoch ,
14 . d. Mis . , v. —12 u. —6
Uhr , verk, folgende Gegenſtände :

Mehrere tompl. Berten , teils mit
Roßbaarmatr . u. 1 Kinderbettl . ,
2Söe kompl . Schlafzimmer
2 Spiegelſchränke , 1⸗u. 2⸗tür.
Schränte verſchied . Vertikovs ,
Divane u. Sofas , Auszieh⸗
u. and . Tiſche , Waſchkommoden
init u. ohne Marmor , desgl .
Rachttiſche , 1 Kommode , 1
Mopierpreſſe , verſchied. Stühle ,
1 Trummeaux , 1 üchenein⸗
richtung , Spiegel u. Bilder . 8881
L. Cohen , Auktionator , 1 2, 4.

Weln⸗U. Champagner⸗Eſſig
Burgunder⸗Eſſig

Eſſig⸗Effenz
Citrovin

( Citrouen - ⸗Eſſig . )

NordhäuſerKornbranntwein
Kirſchwaſſer , Arac ꝛc.

Himbeerſaft
Citronenſaft

Mineralwaſſer

empfiealt 25 705

J. H. Kern , C 2, II .

Apfelwein
prima ſelhſtgekelterten 55—

friſch
über die Straße per Lit . 25 Pfg .

Auf Wunſch in Flaſchen , bei 10
Flaſchen à 25 Plg . frei ins Haus ,
in kleinen Gebinden per Liter
22 Pfg . , bei größerer Abnahme
bedeutend billiger . 25617

Flaſchen und Gebinde leihweiſe .
E . Rothweiler ,
Mittelſtruße 8/10 .

Telephon 3650 .

Gut und billig
Ta. Flaſchenbier ,

gelles
16 Pf . 10

Eierhandlung 15
Augartenſtr . 41 — Augartenſtr . 41

Mein

Pianino -

Geschäft

befindet ſich jetzt 25351

NV2 , 12 .

Jae . Hoffmann , Wwe .

Tiren
uatter u. Bekleidung

5 Fensterbrüstungen
̃ Fusslambris

ö
Sitz - u, Sockelleisten

1

„

Hobel - u. Stabbretter
Forrätig . 2063

Haustüren u. Glas -
abschlüsse n. Zeichg .

Geh Fussbod . - Riemen
Pitch - u. Red - Pine

Nord . Weissholz .
Billigste Bezugsquselle .

Herm . Schmitt & Co .
5 J, Heidlbastr . lr - Tal . s .

Großh. Hof⸗ u . Nationaltheater
in Munnheim .

Dienstag , den 13 . Juni 1905 .

10 . Valks - Vorſtellung .

Hänſel und Grekel.
Märchenſpiel in 3 Bildern von Adelteid Wett

Muſik von Eugelbert Humperdinck .
1. Bild : Daheim . 2. Bild : Im Walde .

3. Bild : Das Knusperhauschen .
Dirigent : Camillo Hildebrand . — Regie : Eugen Gebrath .

Perſonen :
Brter Beſenbinde Hugo Voiſin .
Gertrud , ſein Weib Dina van der Vijver .
Häuſel ) Hilda Schoene .
Grelel ) deren Kinder „ Luiſe Fladnitzer .
Ol e Knusperhexe 0 8 8
Das Sandmännchen , 8
Das Taumännchen

Engel .

Betty Nofler .
Lilly Marlow .
Luiſe Wagner .

*

Kinder .

Hierauf :

Die Hand.
Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Muſik von Henri Bereny .

In Szene geſetzt von der Balletmeiſteiin Emmy Wratſchko .

Dirigent : Haus Schuſter .

Perſonen :
Vivette , Tänzerin 8 .

, , Alexander Rökert .
Der Einbrecher 5 5 Chriſlian Eckelmann .

Zeit : Gegenwart . — Ort: Paris , Vivette ' s Bondoir .

Emmy Wratlſchko .

Kaſſeneröffnung 6½ uhr . Anfang 7 Uhr . Ende /10 Uhr .

Nach „ Hänſel u. Gretel “ ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

Volksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .

Im Groß 9. Bfth ente 5
Mittwoch , 14 . Juni 1905 . 46 . Vorſtellg , außer Abonnem .

Schiller - Cyelus II . 7. Vorſtellung .

Maria Stuart .
Trauerſpiel in 5 Akten von Schiller .

5 ———

Foloſenm Mandheim Genm
Dienstag , den 13 . Juni ( 3¼ Uhr ) Zum letzten Male .

Der Trompeter von Säkckingen .
Romantiſches Schauſpiel mit Geſaung in 5 Akten . 87887

Saalbau Mannheim
Heute Dienstag , 8¼ Uhr abends

Schluß der großen intern. Ringkampf⸗Koukurrenz
Jeder Kampf muß heute unbedingt bis zur Ent⸗

ſcheidung gerungen werden .
Um den I. und II . Preis ringen :

MHeinrich Eberle gegen Velix Bernard
Meiſterſchaftsr . v. Deutſchſand Champion v. Frankreich .

Um den III . Preis ringen :
Marcus Randolph gegen Urban Christoph .

Autter. Proklamation der Sleger u. Prelsvertellung
8J . Preis 2000 Mk. , II . Preis 600 Mk. , III . Preis 400 Mk.

Sämtliche Paſſepartouts gänzlich ungiltig .

Arche Noabh , f52
Weinrestaurant und Weinhandlung .

Empfehle meinen vorzügl . kräftigen

MittagkgStiseE
von Mk . an im Abonn .

Frühslücks- u . Abendplatten. Niners, Soupers .
Der Nur Ia . Weine .

2 sep , Nebemimmer . Fremdenzimmer .

Rendezvous der Pfälzer . 57173

Plissehrennerel '
Luise Evelt MW.

Meine Wohnung befindet sich von nun an in H 2 , 1 ( Flanken )

Frisch eingetroffen !

Garantiert ff. Süßrahm⸗Tafelbutter
per Pid . nur Mk. . 18, in halben Pfundſtücken per Pfo . nur Mk. . 20

Pflanzennußbutter Mundin
gut zum Kochen , Braten und Backen , feinſter Buttererſatz , per Pfund
nur 48 Pig , bei Abnahme von 5 Pfb. Engros - ⸗Preiſe , empfiehlt

Eier - Qrosshandlung H. Meisel
II 3 , 7 Telephon 3538 11 57

57410

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns betroffenen herben

Verlust sagen wir unsern innigsten Dank .

Mannheim , im Juni 1905 . 4731

m Maman der trauernden Hinterblliebenen

Familie Eraunwarth.
e ee

Ulekert bllligſt 4 44 4 4
Eranerbrfele
Dr . B . Banslee Buchdruckerei G. m. b. B.

— —

Militär⸗Verein Mannheim ( . v )

Sonntag , den 18 . Juni 1905 , nachmittags 2 UÜhr beginnend ,

Großes Sonmer⸗ und Kinder⸗eß
auf den Reunwieſen beim Luiſeſſpark .

rosses neN
See von der Kapelle Seezer . — Volksbeluſtigungen aller Art : Preis⸗
kegeln , Preisſchießen , Karouſſel , Kinderſpiele , Aufſtteg eines Rieſenluftballous ,
Tänzbeluſtigungen auf der Wieſe und am Abend im Saal . Bei einbrechender

Dunkelheit „ Nrachtfeuerwerk “ . Eintritt für Mitglieder mit Familie 10 Pfg, ,

Nichtmitglieder à Perſon 20 Pfg . Kinder unter 10 Jahren haben freien Zutrikt .

Für Mitglieder gilt als Legitimation nur das ſichtbar zu tragende Were
abzeichen . — Der Ueberſchuß wird zu wohltätigen Zwecken verwendet . — 364

Bier vom Fass , ½0 Liter 10 Pfg .

Der Vorſtand .Zu zahlreichem Beſuch ladet ein

In vorzüglicher Qualität empfehle : / Flasche ½ Flasche

Augustine bräu Müncen 30 Pfg. 15 Pfg .
Fürstenber ESbräu
Tafelgetränk Seiner Majestät des Kaisers 266 Pfg . —

Pilsener Urquell , Bürgerliches Brauhaus 30 Pig . —

Kulmbacher Ia . Hxportbier
ſDoeutscher Forter , rztlich empfohlen 35 Pfg . 18 Pfg.

arlacher Hefbräu , dunkel 20 Pig . 10 Pfg .
Sämtliobe Biere werden in Symphons à 5 u. 10 Piter Inhalt geliekert .

— ürstenbersbräu , Uatelgetränk Sr . Majestät des

Kaisers ist in Flaschen u. Syphons nur noch in meinem Depét zu haben .
4

— —
446. 400 F . E . Mofmann , 8 4, 38.

Konkurs - Verkauf
65 Das zur Konkursmasse der Firma OCramer & Volke Nachf .

5 hier gehörende Warenlager , bestehend in :

Damenmäntel , eee
Blousen , Jacketts ete

Sowie die Geschäfts - Einrichtung , im Taxwerte von

Mk . 17082 . — soll durch den Unterzeiehneten gegen gleich bare

Zahlung en bloc verkauft werden .

0 Ieh erbitte mir gefällige schriftliche Angebote , die bis zur

Entscheidung des Gläubiger - Ausschusses verbindlich bleiben . 5728

Friedrieh Bühler , Konkursterwatlel.

e

*

*

2 *

5

1*

*

75

5 75
Todes - Anzeige .

Freunden und Bakannten die schmerzliche Nachricht , dass uns am Samstag

mittag 2 Uhr unser lieber troubesorgter Gatte , Vater , Grosspyater, Schwiegervater ,

Bruder , Schwager und Onkel

Jacob duekenmus , Lotomotizfahre
im Alter von 53 Jahren rasch und unerwartet durch den Tod entrissen wurde.

Mannheim , den 13. Juni 1905 .

Um stilles Beileid bitten

Die tieftrauernd Hinterbliebenen :

Donise Guekenmus geb. Wiederhold nabst Kindern .
Die Beerdigung findet heute Dienstag Nachmittag

5 Uhr in Ladenburg sStatt .

57415⁵

Tischläufer ,
Decken und dergl . fuden
sorgfältige Behandlung in der
Füärberei Printz , Mannhelm .
M 1, 4. P 6, 24. G 3,9 . 03,9 .

Seckenhelmerstrasse 8.

Wichtig
Lotteria-Splslars
0

Jutereſſante
Vergleichs⸗Statiſtik

bezüglich derchewinn ⸗huncen

L ſüänmtl. Staats⸗Lolterien “

verſeudet Nen de
von 20 Pfg . in Marken

Max Lippold
Mainz . 5210

*V LI

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hier -

mit die traurige Nachricht , dass unsere liebe

Schwester , Schwägerin und Braut 47⁴⁴

Harie Lüner
gestern Abend 5 Uhr , im Alter von 27 Jahren ,
nach langem und schwerem Leiden sanft ver -
schieden ist .

Um stille Teilnahme bitten

Dio trauernden Hinterbliebenen
Mannheim ; 138. Juni 1905 .

Die Beerdigung findet Mittwoch , 14. Juni ,

nachmiitag 4 % Um von der Leichenhalle
id Slatt .

Damen .80 un 52914

Dankſagung . Kinder -
55 Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme ,

an dem ſchweren Verluſte unſerer lieben unver Kopfwaschen
5 geßlichen Tochter und Schweſter Maniou re

Parfumerien und

Toiletteartikel

Haararbeiten
in feinster Ausführung

empflehlt bei Bedarf

5 72

Uhfistiau Niagter,
0 4, JJ.

Ia . Apfelwein
verſendet von 50 Liter an die
E ſte Württemb . Export⸗

Apfelwein⸗Kelterei von
Th . Kudt , Sulz a . N.

Preisliſte gratig u. franko .

Ernstine
ſprechen wir hiermit unſern tiefgefühlteſten Dant

aus .

Insbeſondere danken wir Herrn Stadtpfarrer

Abhles für die ſchönen troſtreichen Worte , den

leben Confirmanden für die letzte Ehrung , ſowie

Allen für die zahlreiche Leichenbegleitung . 57414

Aamlie
Chriſtian Buck.

eig. Gewächs , 40 , 45 , 50 Pfg . d. Ltr .
in Fäßchen v. 20 Etr . ab Proben vonWoein
5 5 zu gleichem Preis frei 1, Haus .

L . Müll erz Wein Ebeſttzer ,Ladeaabng en ; Wittel



Trauringe
llefert selt ca , 30 Jahren
in anerkannt guten Qualh .
täten billig die allbekannte

Firma 55898
1

Jakob Kraut
Uhrmacher u. Juweller

TI , 3 Mannheim T I, 3
Keine Fillalen , nur Breitestr .

— Pkeole francaise ,
Handschuhe 1 1, 4

reinigt , färbt und repariert von Herren Prokessoren und
in unübertroffener Weise die
Färbereiu chem . Waschanstalt .

Ed . Printz , Mannheim .
M1,4 . P6 , 24. G 3,9 . O3, 9. Specialty : 25463

Seckenheimerstrasse 8 Commereial Correspondence .
R. M. EIIWOood, E i . 8.Zimons- Erat .

Roggen⸗ Weizen⸗ u .

Gewürzbrot

täglich frisch .

Lieferung frei in ' s Haus . “

Roformhaus Karl Kogge.
Aà , 19 . Nähe Hoftheater .

Telephon 3628 .

General⸗Anzeiger .

84899

Untertich
E5, Sprachschule E5,

br . Weber - Diserens .
Moderne und alte Sprachen
Sschnell und gründlich .

Conversation , Literatur und
Handels - Correspondenz .
Deutsch für Ausländer .

Examenvorbereitung mit
nachweisbar bestem Erfolg .

Monatl . Zahlung . 231908
Prospekte gratis u. frank

SEr ————————————igſt erteilt Nachhil
Aymngſaſt Untert cht

ern gegen mäßiges Honor
ter Nr . 459

len

1

FHFranzösisch

Lehrern empfohlen ,

English Lessons

J 1 51 3
Algbiet⸗U . Zither⸗Unterricht
efteilt gründlich . Zithern jeder
Art werden geſtimmt 25629
Friedr. Nullmeher , Muſiklehr . ,8 3,6a

6 ründl . Klavierunterricht ge⸗
ſucht Offert . mit Honorar

unter Nr . 4741 g. d. Exp. d. Bl.

Emglisch .
Gründl . Unterricht in Korreſpon⸗

Nanibals

Enthaarungswasser
beſeitigt in 2 Miluten nach ein⸗
maligem Gebrauch für immer

jänzl . mit d. Wurzel die ſtärkſten
aare l. Geſicht u. g. Körper ( Hän⸗

Den, Armen ünd Beinen ) . Keine
Reizung d. Haut . Erfolg unfehlb .
dauerud u. vollkommen Unſchädl . ,
leichteſt anzuwend . , wohlriechend .
Viele Dankesſchreiben . Preis per
Flaſche für ſtarke Geſichtshaare
8 . , f. den Körper 8 M. ( Herren

Grotte
Flaſche 10 . ) Poſtverſand

iskret nur geg. Nachnahme od.
Briefmark , durch B. M. Gani⸗
hal , Chemiker , Leipzig Schützen⸗
ſtraße 1 und Wien III , Linke
Bahngaſſe 8. 4052

Hemden⸗
Klinik ! !

Pflanſcen P 4, 2 , 3 Tr.
Schlechtſitzende u. defekte Herren⸗

henden werden mit neuen Ein⸗
ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen
verſehen und unter Garantie für
Forzügliches Paſſen von einer
Hemdenfabrik billigſt berechnet
zugeſtellt . — Tadelloſe Anſertig⸗
ung nach Maß .

Vorhänge
und Wäſche werden ſchön u.
billig gemaugt . 250551

55765T

, 30 ,
Sächſiſche Waſchmange .

Vorzüglich eingeführle
Haftpflicht⸗ und Unfall⸗
Berſicheruugs ⸗Aktien⸗
Geſellſchaft ſucht einen
redegewandten 998

Inſpektor
mit feſtem Gehalt , Provi⸗
ſton und Reiſeſpeſen . Bei
entſprechender Dauer der
Auſtellung Penſionsberech⸗
tigung . Auch ſolche Herren
mögen ſich melden , welche
in der Branche noch nicht
tätig waren und Neigung
z. Berſicherungsfach haben .
Schriftliche Offerten unter
K 1734 an Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Karls⸗
rahe

5 elohnung abzugeben Haſerne
4. lie. 4Kompagi

kechte Schulter Narbe , gegen

denz , Konverſation u. Grammatik
erteilt W. Mackay ( Engld . )
S 1, 2, Breitenraße . 22965

English Lessons .
Gebildete Engländerin , bisher

an der hiesjgen „Berlitz Schoo ! “
tätig , erteilt gründl . englischen
Unterricht in kaufmänn . Korre - ⸗
spond . , Konversation , Literatur ,
Uebersetzung . 23880J11

Mes Thomas Sleasby
E 25 La , III .

ermischtes
Heirat . caalen
ſteh. , ſolid u. ehrenhaft , m. gut
Geſchäft und M. 25000 Verm .
wünſcht mit Wwe. od. ält . Fräu⸗
lein mit mind . gleichem Verm .
zwecks Heirat in Verbindung zu
treten . Diseretion Ehrenſäche .
Offerten unter E 612 poſtlagernd
Maunheim . 450

Junger ſolider Handwerker ,
28 Jayre , möchte gern guf dieſem
nitcht ungewöhnlichen Wege , mit
einem jungen Mädchen dienenden
Standes in brieflichen Verkehr
treten , am liebſten Waiſe ; auch
junge Witwe ohne Kinder nicht
ausgeſchloſſen . Oſſerte wenn
moglich nut Bild beltebe man
vertrauensvoll unter B. B. 100
hauptpoſtl . Mannheim bis zum
24. Juni niederzulegen . Strenge
Verſchwiegenheit zugeſichert . 477⁰

7 Witwer , kalh. , 40 . ,
Olfdl . Geſch . ⸗Inh . 8000 Me.

. . , 2Kind. , Zwill . ,
3 Mon . alt , ſucht vaſſ . Partie
beh. bald . Heirat . Offert . unter
T. 644 F. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim . 4048

11 Heirat ! !
Hübſche 20jähr . alleinſt . Waiſe ,
feingeb . auch häusl . von edler ,
gemütlg . Denkungsart , u. heiter .
le enslüſt . Veraulagung , die Hoff⸗
nung u. feſt. Vorſatz hat , auch auf
dieſen Wege glückl , zu machen ,
wünſcht man an itellig . , ernſten ,
chriſtl . Bewerber in geſich . Lebens⸗
ſtellung zu verheir . Barvermög .
350,000 Mk. — Anträge nur mit
Namen u. Adreſſe erbet . unt . Nr
2556 „ubli bene ibi patria “ an
die Aunoncen⸗Exp .Daube & Co .
im. b. H. Köln . Verſch wiegenheit
wird ehrenwörtl . zugeſichert . 1095

Umhänge

7
734

dhund zu⸗Ebkafen, Jdlen 905
gel

82 e e u. Futtergeld

Ed . Printz , Mannheim ,

unt . Garantte

CCCCCCCCCcccc

entpfiehlt ſich für ſämtliche

Aukauf von aſtem beld und ilber .

und Capes reinigt und färbt
in kürzester Zeit die Färborei

M1 , 4. P 6, 24. G3,9 . 0 3, 9.
Seckenheimerstrasse 8.

repar . gut bill

genn Frey
Uhrmacher ,

1 .

NA , 8 . N A, S.

T. Friedmann ,
Goldarbeiter

Meparaturen und Neu⸗
arbeiten in ſchönſter Aus⸗
führung prompt und billigſt .

P. Hornig
Rechtsagentur ,
Übernimmt Eintreibun

1 0
F

1

am Markt

Stücke und Coupons

fölne Damenkleider - und Blusen - Stoffe

( Seide , Wolle und Waschstoffe )

Werden von jetzt ab bis zum 30 . Juni
tatsächlich

Anter FEinkauf

J. AGross Nachf .
Auf alle äbhrigen Stoffe gewähre ieh während dieser Zeit einen

eEBatt 10 ) %

abgegeben bei

Junker & Ruh 8
mit Patent - Doppelsparbrennern sind durch grösste RRedu -
Wierbarkeit des Gasverbrauches die sparsamsten .

Kataloge stehen zu Diensten .

Hermann

DBaaàazt len 02 . 2 .

2—Nree

wende ſich an das in allen Teilen

Beſuchangenehm Strengſte Dis
Vermittl . - Burec

Jefen und Herde .
Alte Oefen , Herde und

altes Eiſen werden in Tauſch
angenommen . 25418
Sigmund Sommer , H7,38

Stron - und Filznüte
rep . von 50 Pfg . au 22853
H 4, 30 Adolf Nüßle H 4. 30.

—

NMähmaſchinen
repar gut , billig unter Garantie

M. Schreiber , R 3, 14, 2. Stock .

Kegel und Kugeln
ſtets auf Lager . 20243

J . Beedgen , Dreherei ,
F. 5, 19. F 55, 1

2890

Waſche zum Waſchen und Bügeln
wird angenom . Auch werden Kunden

Auswärtsbügeln angenommen .
4348 1 . , 8 part .

Um mein Lager unzugsbal er
zu räumen , werden ſofort nach
Pfingſten 25682

Straßen⸗ und

Neiſekleider
bitiſgſt angefertigt .
Engliſche Damenſchneiderei

„ Ott , G 5, 1.

UinmnEge
mit Möbelwagen und Rollen
beſ. zu den billigſten Preiſen 4917

Phil . Grün , Augartenſtr . 57.

Jul Anferſigen von Damen⸗
Kinderkleidern und Wäſche
empſiehlt ſich Marg . Protz⸗
mann , IT 6, 15, III . 3941

Kunſtſtickerin
empfiehlt ſich im Bunt⸗ u. Weiß⸗
ſticken. Holzſtr . 7, 3 Tr . Vorder⸗
haus. 24930

Kleidermacherin empftehlt
ſich in und außer dem Hauſe .

R 1, 16 , 5. Stock . 4700

N 01 ne.er ohne Provisions - Vorschuss
SGrundſtück , Geſchäft , Hotel , Villa , Ziegelei , Güter ,

Fabr k, Bauland ꝛc. 1000

Zu verkaufen hat

ſow. Beſorg v. Hypotheken , Teilhaber undl Kapitaliſten sucht
Deutſchlands verzweigte Butegu

„ Hanſa “ Verkaufs - u. Verhittlungs⸗Bureau Uuſer Vertreter iſt zu
dieſem Zwecke Ende Juni am Platze u. für Umgegend anweſend
u. erſuchen wir um vorherigen ſchriftlichen Beſcheld , ob loſtentoſer

u, Karlsruhe , Kaiſerſtr .
kretion . „ Hansa “ Verkaufs⸗ u.

183. Tel . 1838 .

Celüverkeht.

deh

Vorm . Alexander Heberer

rt

5788

F 25 6
am Markt

5 Zu verkaufen
1 großes Hoftor von Eichenh .
lu . eiſerner Füll . , 1 Waſchkom⸗
mode m. Marmorpl . , 1 leichte

Federnrolle . 4533
Nuitsſtraße 16, Milchladen .

Uehstoffe
zu Anzügen , Hosenete aparte
hochfeine Stoffe , am Stück u.
Reste , staunend billig . 21962

FE. Weiss , Strohmarkt 0 7, 4.

Gebrauchte Ladeneinrich⸗
tung billig zu verkaufen .
45¹˙ 18 . Querſtraße 14 .

Sr

58897%/̃̃I

Rüehen -

Wgrin ,Taradlenl.
Cin
ten ꝛc. lauft unter Garautie des Dampfmaſchinen⸗Einſampfens

1
17843

Max Kuhn jan, ,
u 2, 23. Satcten 1g . Verfauf!
Gerg . Kleider , Schuhe und

—Stiefel lauft 20244
Frau Zimmermann , I 4, 2.

Getrag . Herren⸗ u . Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauit Lud . Herzmann ,
28435 E 2 . 12 .

35 kauſen geſ . ! verrädr . Hand⸗
wagen , Hobelbänke , Schreiner⸗
werkzeug ꝛc. , einen doppelſitzigen
Schreibkiſch . Off . unt . Nr . 4677
au die Exped . dieſes Blattes .

Eine liegende Zweien
linder Expanſions
maſchine ( wg. Com

bvoundmaſchine ) v. 120
bis170 P. S. effekt. Leiſt⸗

ung mit untenliegender
Eeinſpritzeondenſation
undgiemenſchwungrad

baben wir preiswert
zu verkaufen . 188

Die Dampfmaſchine
wurde 1893 gebaut , iſt

in ſehr gutem Zuſtand
und kaun bis Ende

Hypothek
45 000 Mk . an erſter Stelle
auf 1. Sept . auszuleihen . Off .

8

unter Nr . 4435 an die Ex⸗

Geld - Darlehne bis 500 M. gibt
R Fricke , Bankgesch . Hamburg -

ledige prompt alle in das Bank -
fach schlagende Geschäfte 462

heit und hohe Zinſen Dar⸗
lehen von 500 Mark .

an die Exved . d. Bl .

betetligtſich mu 1000

Wer Nachw . 50 % Gewinn
— in wenigen Monaten .

2. Hypotyek zu 65/40009 N. werden g. Auweſen ,
Wert M. 140000 nach 50 Mille

Offerten unter Nr . 25669 an
die Exped dieſes Blattes .

—

Briefmarken
einzelne , ſowie ganze Samm⸗

6 . 30 .
2 gebrauchte , kompl .

zu kaufen geſucht . Offerten
unt . Nr . 25657 an d. Exped .

uterhaltenes Damenrad zu
kaufen geſucht . Ofſerten mit

4680 an die Exped . ds. Bl . erb.
725Hebr. Möbel und Betten

pedition ds . Bl .

Pinneberg , gegr , 1899. Auch er -

Per glebt Beamten gegen Sicher⸗

Freundl . Angeb . unt . Nr. 4733

Mark au einer Sache .

Offert . u. No. 4630 a. d. Exped .

1. Stelle aufzunehmen geſin ht.

kungen , werden gekauft . 2505511

erbeten .

Preisangabe u. Marke unt . Nr .

kauft u. verk. L. Cohen , I2 , 4. 15020

finden frdl . AufnahmeDamen unter ſtreugſter Diskret .
bei Fr. Alker , Ludwigshafen -

—
Firmenſchild

(Kunſtſchmiedearbeit) preiswürdig
zu verkaufen . Näheres bei Herrn
Lindemann, Hot . Zähr . Löw. 480
85

Fahrnnd Unfall , ſofort zu verk⸗
J6 , 16, Souterrain . 4699

Spottbillig abzugeben :
2 matt u. blank pol . Muſchelbettſten.68 Mk. , 1 Muſchelchiffonnier , rein
eichen ,42 Mk. , 1 dto. 38 Mk. , 1
1 Waſchkommode m. Marmor, 32 M.2 helle engl . Bettſtellen , 76 Mk. .4 Patentröſte mit Gegendruck⸗
16,50 Mk. , ſowie 5 Stück Zteilige
Kunſtwollmatratzen à 17 Mk.

Die Möbeln ſind neu u. werden
nur wegen Platzmangel zu dieſen
Preiſen abgegeben . — Anſicht gerne
geſtattet . S 2. A, i. Hof . %1

Gebrauchte , jedoch qut erhalk⸗

Schreib maſchine
zu verkaufen . Offerten unt . No.
20254 au die Expedition ds. Bl .

Pianino ,
wenig geſpielt , um die Hälfte
des Anſchaffungspreiſes zu ver⸗
kaufen .
20656 S 2 4, part .

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zuſtande
zu verkaufen . 22033
I 4, 30 . Laden . T 4, 30 .

Abbruch , 0 7,
( Dr . Baſſermann ſches Haus )

Fenſter , Türen , Eiſengeländer ,
Baluholz ꝛc. biiligſt zu ver⸗
kauſen . 25478

Steueraufſehers⸗Röcke ( noch neuz
billig zu verk. J2 . 12,1 Tr . 4084

Ein gebr . Kaſſenſchranf , ſo⸗
wie für Metzger geeignet ein
gioßer Eisſchrank bill'g zu v⸗
25701 2 , 19/20 .
Jür Brauereien oder Wirte !
5 80 neue rote hölzerne Garten⸗
ſtühle ſowie 8 Tiſche ſpottbillig zu
verkaufen . 2 , 2. 472³

En Damenrad zu verkaufen
4526 M4 . 9 , parterre .

Bohnenſtangen ,
bpPrima Ware ,

für Wiederverkäufer gut geeig⸗
net , billigſt abzugeben . 25528

Anton Schlachter ,
Neckarau , Angelſtraße 14.

1 bei Abnahme vonMazernilch20 Lter er glbe
6 Pfg . — Offerten unter I . K.
Nr. 25040 an die Exped . d. Bl .

Weißer Seidenpudel
zu verkaufen . 4718

Jungbuſchſtr . 23, Wirtſchaft .
Habe eine Zjährige braune

Deutſchkurzhaarhündin
ee Au en
Winkel , Weinheim. 1750

Ig . Bernhardinerhund
9 Wochen alt , ſowie 25684
Bernhardinerhündin

wenig gefahren , wegen

Zwei gut erhalt . Flaſchen⸗
1 ſofort zu kaufen
geſucht . Näh. im Verlag . 25606

Altes Gold u. Silber
kauft 22649

Heinrieh Solda ,
1 , 13 Goldarbeiter &R . 13

AigBehgrsBibl kauft zu

A. Bender ' s Antiquariat .

Juni d. J . in den Nach⸗
mittag⸗ und Abend
ſtunden im Maſchinen -

baus des Großh . Hof⸗
theaters ingarlsruhe in
Betrieb beſichtigt wer⸗
den. 4051

Maſchinenbau⸗
Geſellſchaft
Karlsruhe ,

Kaärlsruhe ( aden ) .

und Fußbelrieb ( Singen ) billig

höchst . Preis .

O A, I2 .

Ein Collier und 2 Fox,
Männchen und Weibchen , ſofort
zu kauſen geiucht . 304732
Mühleck , Pflügersgrundſtr . 25.

Verkauf .
Haus - U. Geschäftsverk .

Berkaufe wegen Wegzugs und
anderweitigem Unternehmen mein
neuerbautes Wohnhaus am hieſ .
Platze mit Fabrikgebäude nebſt
großer komfort . neu eingerichteten
mechan. Schreinerei u. Glaſerei
mit gr. u. gut , Kundſch . für Lohn⸗
arb . unt . äuß . günſt . Bed. Off

u. No. 4544 d. d. Exp. d. Bl .

Hals Zſtöck. nüt Laden u. 4Zim⸗
Wohn. , in Vorort Maun⸗

heims , günhige Lage zu verk.
Offerten erbeten unt . Nr. 3640

an die Exped . dieſes Blattes .
Ein zu einem Nachlaß gehdr .

Geſchäftshaus . Ranges Gber⸗
ſtadt , beſter Lage , iſt pretswert

zu verkaufen .
Selbſtreflektanten wollen ſich

wenden an 25276
Waiſenrat Karl Becker ,

B 2 No . 5 .

Müsſtige Helezenheil!
Ein nachweislich gutgehendes

Zigarrengeſchäft für Inventar⸗
wert , wegzugsh . ſof, zu verkaufen .
Zu erfragen i. d. Exped . 4607

Neue Nähmaſchine , Hand⸗

952 15 Sammlung ,M f rkł eN⸗ 1600 Skic
darunter ſehr ſeltene , zu verkaufen .1 1. A. 15 . part .

Für Brautleute !
Durch äußerſt vorteilhaften Ein⸗

kauf hell und ſatin nußbaum

Schlafzimmer
ſaubere , ſolide Arbeit ſehr preiswert
abzugeben . Ebendaſelbſt 30 —40

verſchiedene Büffets
preiswürdig in eichen und nußbaum
in allen Preislagen . 25697

W. Landes Söhne ,
KMannhelm, 3 , 4 .

Grammophon ,
mit Geldeinwurf , laut u. deutlich
ſpielend , Auſchaffungspr . 320 M.
iſt um die Hälfte dieſes Betrages
abzug . Nah . l. d. Exped . 45

Piano , wenig gebr . 2 Harmon . ,
1Phonogr . , 1 Muſikwk . , 2 Tafel⸗

klav . weg. Platzm . a. Abz. bill abzg.
Firma Demmer , Ludwigshafen ,
Luiſenſtr . 6 a. d. Rheinbrücke .

Eine eiſerne

Wendeltreppe
mit Holztritten wenig ge⸗
braucht , ſowie 2 kleine

Küchenherde

42

werbscentrale in

2 Jahr alt , vorzüglicher Haus⸗
und Begleithund , weil nicht
zuchttauglich , ſehr preiswert
abzugeben . Zu erfragen

Rheindammstrasse 16 .

Fuchawallach
8½ jährig , 1,68 m groß , Truppen
und Straßenfromm , beſonders für
Kompagnie⸗Chef geeignet , ſchönes
kräftiges Pferd für mittleres Ge⸗
wicht , preiswert zu verkaufen .

Zu erfragen Offtzier⸗Kaſino ,
Gren . ⸗Reg . 110 , Mannheim ,

2 Expedienten
4 Kontoriſtiunen
3 Techniker 47²8
4 Reiſende
1 Filtaleleiterin .

H A, 9 , 1 Treppe .

—20 Mk tägl . können Perſ .
jed . Standes verd .

Nebenerwerb durch Schreibarbeit ,
bäus! l . Tätigk . , Vertr . ꝛc. Näh . Er⸗

98

Energiſchem Herrn, fleißig u
ſtrebſam , der ſich in beſſeren
Kreiſen zu bewegen weiß iſt Ge⸗
legenheit geboten , ſich als Reiſe⸗
beamter einer gut eingeführten
deutſchen Lebensverſicher⸗
ungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft im
Großherzogthum Baden
ſichere 997

Lebensstellung
zu ſchaffen . Gewiſſenhafteſte Aus⸗
bildung und weitgehendſte Unter⸗

lützung zugefichert . Oſſert . miit
Lebenslauf , Referenzen u. mög⸗
lichſt Photographie unt . 8. 1859
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. , Karlsruhe erbeten

——

—



1nennne

141

Rasenmäber, Folla

neuester bester

Konstruktion

mit Zink -

und

Glasbekleidung

in allen

Grössen ,

fashlee

in eee und Rohr , in modernen
geschmackvollen Ausführungen .

Rolls ehntzwände

auchwagen, Hafleggerate

Eismaschinen , Jastkochet , Selbstkocher .

Herm. Bazlen
Heberer .

53897

8

akE

Haushaltungen ,

Höôtels ,

Restaurants ,

Metzger

eto.

Fliegenschränke,

Eradent
AnfallU.

L.

Faftpficht
Verſicherung .

Eine erſte deutſche Geſellſchaft
ſucht bei hohen Bezügen einen
akquiſttoriſch bewährten

Inſpektor .
Bei befriedigenden Leiſtungen iſt
die Stelle bauernd und penſiaus⸗
berechtigt .

Offerten unter Nr. 25357 an
die Expeditton ds. Blattes .

Kolportente,Haufter . „Akquiſttenke,
find. Stell . Rüß, Sitbb . Ann. ⸗Exped.
Schwab n. Co. ,Seckenh Str . 16.

Möbelvolierer, tücht , im Beſzen
bdurchaus erfahr . , finden bis

1. Juli dauernde Stellung . Nur

ſolche mit guten Zeugn . wollen
ihre Off . unter Nr. 4678 an die
Exped . ds. Bl. eiuſenden .

1 älterer , ſelbſtſt . Schloſſer fur
Bau - und Geländerarbeit ſofort
geſücht. cb 8 , 21 . —20

Austläger gösucht
Buchhaudlang Weni

2 Poflilene ſofJ . Heuc
Friedr . ae zoſthalterel

Jüngerer zuverläfſiger
Hausburseh
ſofort geſucht . 4742

Wilhelm Higen , B 1.6 .
Mödelfabrik ſucht küchtigen

Holzmaler
zur Leitung der Maler⸗Werkſtätte .

Offerten unter Ny. 25683 an
die Expedition dieſes Blaites
erbeten . 25683

Ein jüngerer , anſtänd .
79 . ——Kelilnelr

kann ſofort eintreten 25691
Hotel Falkenſtein, 4, 8 .

1050 Maſchinenſchleiberin
Stenogkr , mit ſchön. Hand⸗

ſchrißß die in Buchft lühr. duürchaus
perſekt iſt , für techn. Bürean 0
geſ . Offerien unter Nr.
an die Exped . dieſes Uldtess

Zum foſortigen Eintritt
wird auf das Buregit einer
bedeutenden Fabrik eine
perfekte

Etenographin
und

Maſchinenſchreiberin
geſucht . Offerten mit Zeug⸗
nisabſchriften , Phstograph e
und Angabe von Gehalts⸗
Anſprüchen unter Chiffre
25660 erbeten an die Expev .

dieſer Zeitung .

Bügleriunen
ſinden 25647

dauernde Arbeit .

Färberei Kramer

1 15/17.

Ein rN Möbdchen tüg117
geſucht . N 3, 1I, 3 Tr,. 25506

Fin ord . ſol Mädchen , das gut
bürg . koch. kaun n. f. Hausarb .

in einen kl. Haush .
Zlel

geſ.
L. Leffmann ,P 2, 11. 4881

Mädchen
das pürgerl , kochen kaun , ſofort
geſucht. Näß . D 9, 4, Laden . 27441

Ceſikl . Pergiitlungsdutean
für die erſt . Häuſ . für hier u. ausw .
mehr , perf , und ürgl . Köchinnen ,
Reſt . ⸗Köchin, Buffelfräul . Haus⸗
mädch , Kindermädch . , Kinderfri .55
perf , Zim⸗Mädch . Kücheumädch ,

Hoſe⸗Beunn ermäbdch, , ebenſo iſt .

15 80 geg, hoh. Lohn für ſof, u.
Jünt , für jung . Ehepaar ſof,

100 Alicht . Mädchen . 4405
Roſa Bodenheimer , F 3, 17, 1 Tr.

In einen ſeinen Haushalt zu
einem knderloſen Ehepaar wird

ſüt
oder 1. Juli ein

., zuberläſsig. Mädchen1 155 und Häusarbeit ge⸗

ſucht. Zu eifragen I. 13, 1¹5
11 Treppe 5529

aße a welch nähen
kalin, als AufZi nſpermädch .

zu deutſch . Herrſch . nach Zürich
ſoſgrt geſucht .

Schriftl , Off . Zu richten umer
L. X. hauptpoul Züri b. 4682

Cücht. Mädchen
für Küche und Hausarbeit bei
hohem Lohn vön kinderloſer
Familte ſoſort oder per 1. Juf !
geſucht⸗ 590

Näheres in der Exved . d.

Tuüchfiges kid züdette
n Mndchen

das gut kochen kann u. Zeugn . hakt

in kleinen Haushalt b⸗
115

Lohn
ſofort oder 1. Jult geſücht . 388835

Jungbuſchſtrage17 pakt .

ördentliches Mädchen
für häusl . Arheiten aufs Ziel
geſucht . Näh . i. Verl . 25696

Aelteres Mädchen
Ür eüchenn Hausarh . ſof, geſucht .
Rentershofſtr . 27 , Tr. Iks,

Ein zuberläfſig es

Ma dMe nhe n

zu älteren Kindern ſofort geſucht ,
25690 E A, 8.

Ver heſſ. enperſonal
ſucht wende ſich an 25459

Frau Wwe . ,

geges

Veſtete Madc
finden gute Stellen100ch
Frau Hirſch Wwe . ,

U4 , da. 25460

FEin braves Hädchen
zut. Seah zu kl. Fa n, a J.

92¹ 15 47, J. St . 25484
Ein einliches Mädchen per

1. Jult geſuut ,
Aüguſta Aulage 9. 258663

Dieuſteadgen 1
kleiner

Faſntlie , ſofort 9. geſ.

Colli miſt. 24, 6, St . 4685

Tüehtiges Nadehen
kür sokort in Kinderlosen Haus -
halt gesucht . 25668

Näheres 0 22 24 2. Sꝗt.

Modes .
Geſucht in ein ganz feines

Putzgeſchäft für Mitte Septen ber

2 krſe PutzArheiterinnen,
wovon eine Auch im Verkauf
tätig ſein ſoll . Offerten unter
Beifügung v. Zeuguißabſchriſten ,
ausführliche Schilderung der bis⸗
herigen Tätigkeit und Aügabe der
Gehaltsanſprüche bei nicht freier
Station unter & 5. C. 25677
an die Exped ds. Bl. erbeten .

Süb d
Ein Mädchen 1.
4639 Eichels heimerſtr . 8, LV. r.

Gule Föchinnen
in Reſtauxant und Herrſchafts⸗
häuſer , Mädchen allein , beſſeres
Zimmermädchen ,

beſſeres Kinder⸗
mädchen zu größ . u. kl. Kindern ,
beſſ. Buminer nädch , liach Stutt⸗

gart , Haus⸗ und Küchenſnädchen
ſoſort und 1. Juli geſucht . 28670

Comptoir Fuhr , F 4, 6.

köchinnen , Küchen⸗ u. Hausm .
für Pruvate u. Reſtaurat . geg.
hoh . Lohn ſeſacht. Frau Hart⸗

mann ,K 3, ?212½8. St . 25695

7 155

Reiſeverglitung .

Mehrere tüchtige Herrſchafts⸗ 7

Fule pärgerliche N
Zimmermädchen , Mädchen

ſahe FJamilie ſofoft und
Juli geſucht , 2

Gntgrdteg e 81, 3. Stock

Jüchin.
%

Alleln . NindeenZim . ,
f , hieru Antsw. imerſte Hauf ge

Burean Engel ,R4 7,1 Tr. 7
eſttl . Vermitiungabureau ſuch!
für aee en jür bier u, Ausid .

mehr . perf. uü,ürgl . Köchin,,Reſſ .

0 0.10
in, Gduse Rilidek! nüid,

1f. Zi: umermädch . , Külchenm äd. ,ölſie ür, Mädch . geg. 900. Lohn
für ſof. , 15, u. 1. Julſ , für jung .
Ehepaar ſof, 1 tücht . Mädch .
Noſa Bodeuheimer , b 3, 17,1 Tr⸗

Perſonal ſeler Arl
für Hotel , Reſtaurant u. Private
für hier und auswärts , ſucht u.
eimpfiehlt. 25645

Butreau Eipper , T 1, 15 .

Ein Mädchen , weiches im
den durchaus bewandert iſt ,
Wd ſofort geſucht . Off. unt .
Jk . 4711 au die Exped . ds. Bl.

Mopatsfrau geſacht.
4717 10657, 12 , 1. Stock⸗

Monatsfrau
ganz unabhäng,ehrlich , ſauber ,
in feſte Stelle , ein halber Tag
oder tagsüber geſucht. 25686

Zu erfragen in der Exp .

Geſucht auf ſofort elne

ſaubere Monatsfrau , 4739

Werres Aheinguſtr . 7

0 ſuf che ee , ein Lehr⸗
mädchen aus auſtändiger Faim. ,
ſowie eine Volontärin , un !
aus der Beauche . 256056
Seidenhaus Richard Kerb Nachf.

Juh . Otto Loew .

eghaſecrgcle e 5
Lehrling ua !

Lehrmädchen
mit guter Haudſchriſt per ſotort

pder 18 auf mein Buregu

geſucht 25634
Heineich Straßburger ,

Zigarrenſabriken , Talterſallſtr . 18.

Kaufmann ,
34 5 Alters , ſucht Stelle als

uchhalter , Kontoriſt oder
Lageriſt per 1. Juli . Offerten
unter Ni. 4721 an die Expedition .

25 J . alt , in

Junzer Maun, ſchöner Hand⸗
ſchrift , ſucht paſſ , Skellungf. hier
od ausw Off . in, Gehaltsangabe
U. A. W. Ni . 1000 g d. Exp. 4715

Schriftliche
Arbeiten

fürs Haus oder Aushilfe ſen
Buüreau ſucht aanlelligenſer eMaun . Beiefe unſer Nr. 25645
an die Exbeditign dſ3. Blis .

Früuleinſt döppeſſer Vuch⸗
führung , Stenogra⸗

phie u. Schreſbmaſchine vertraut ,
ſucht Sbeſl . auf n Bureau .

Offert . unter A. 58 haupt⸗
poagernd Wo

ers 4670

Cinet Verkluferin ,
bewandert in Rinds⸗ und

ee e ſucht Stelle
bis 1. 25703

Zu Aeden ae Filiale
Eliſabetſtraße 1

eeeeeee
JFiliale gesucht.

Gebildete Witwe , ge⸗

ſchäftskundig , wünſcht
Filiale zu über⸗

nehmen , gleichviel
welcher Brauche . Cau⸗ 50
tion kann geſtellt

werden .

Offerten unter Nr .

25497 an die Expe⸗
dition ds . Bl .

Soane
Unabhängtge Frau geht

Waſchen u . Putzen
60 Nähg. 8 1, 10 , IV . St .

Stadt - Umzüge
Beſuche , ſowie Koſſenvoranſchläge gratis und ohne Verbindlichkeit , — Koulaute Bedienung .

＋ 4 *Zuregau und Cagerbzaus : K 2 , II .
Durchweg neue Patentmöbelwagen mit neuem beſen Pack

Auüfbewahrung 8 Zanzen Wohnn

bei billigſte
umter persönlicher

Tücht . Weißnäherln wün
für ein Geſchäft zu arbeiten .

Offerten unter Nr. 4695 an
die Expedition ug. Blattes .

Alleinſt. Fran
aus guter Familie Aucht Stel -

n ig zur Führung eines kleinen
Usbaltes , auch zu einem Herrn

dher Dame . Geſl . Off . unter G.
Ib. Nr. 25702 an die Expedition .

Aeli , beſſ. Mädchen , lsher
Stütze , perfekt in Küche u. Haus⸗
halt , ſücht guf 15. ds, in gutem
Haus leichten Dienſt ; gut empf .
Zi ninerſndch . ſucht guf 1, Jul ;
in chriſtl , Haus gute Stelle . 178
Bureau Gtigel, R 4, 7, 1 Tr

Mietgesuche .

Per Juli in der Weſiſladt drei
bis vier Zimmer⸗

Wohnüng geſue cht.
Offerten unter G. D. Nr. 4565

au die Exnedition dfs . Blits .
mne 5 Zimmer⸗Wohnung

Zubeh. , ſowie 2 Souterrain⸗
Nichner für Bureauzwecke um

87Haus z. 1. Sept . z. mielen geſ.
ff. unt . Nr . 4633 g. d. Exped .

Irndl . 3 Zimmer⸗Woßhnung
5 5mit Balkon , 1 Paudramg
oder Metzpiatz per Aug . geſ.
Offerten unter Nr. 4047 un die
Expedition dis. Blis . erbeteſ .

Möbl . Zimmer
zu mieten ge⸗

ſucht . Off. init Pleis unter Nr .
4740 an bie Expediiſon .

9 öbl , Zimmer v 5 .d. Mis. ab
auf ea 14 Ta 5 von Fräulein

geſücht . Offert . u. Preisaug . unt .
8. 660 F. M. an Müpolf Moſſe ,
Maunheim erbelen . 405⁰

ſchreſ

D . 2
ein großes , helles Parterre⸗
zimmer , auf den Hof gehend
als Bureau oder Laberraum ſof.
billſg zu verhrteten . 25403
J

7, II , Bureaux
3 nhr mit Magazin und
Keller

101
1. Juli zu vermieten .

26420 Näh . 3, 1, 2. Stoek .

Fehplerſtaſe 17010 .
Schöne Bureaus mit kleiuen

Magaͤzinräumzen zu verm . —2452

haden d 4, 7
mit oder ohne Wohnung und
Nebenräume ſoſort zu vermieten

Näheres U 6, 141, part . 25671

06 Heidelbergerſtraße ,
Deine der beſten Lagen

Maunheims , ſchöner moderner
Laden (ca. 36 [] Mtr . , untei

günſtigen Bedingüngen zu verſm.
Näbeber Leins in Laden , 20259

Laden mit Magazin
und Wohnung , ſowie geräumig .
eller mit Aufzug in guter Lage
an Anfgug der Schwetzinger⸗
ſtraße 21a , ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 25628

Näh , daſelbſt 2. Stock , rechts

Ladlen
in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens mit oder ohne Wohnung ,
auch als Filiale ſehr geeignet ,

zu bermieten . 25659
Näh. Oggersheimerſtr . 35,1 .
An der Hauptſtraße in Schwetz⸗

ingen , im Neubau Carl Theodor⸗
Straße Nr. 15, iſt ein ſchöner
Laden mit 2 groß. Schaufenſtern ,
für Kleider⸗ oder Schuhgeſchäft ge⸗
eignet , ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 25694

Nagazid -
vp roßes vierſtöck .
B 55 20 Nusazin mit Bu⸗
reauräumlichkeiten zu verm ,
event . kann großer Keller dazu
abgegeben werden . 28192

B 6, 20 , Magazin
od. Fabrikräume mit Contor
zu vernlieten . 25253

D1 .
3 ſtöckiges Magazin

mit kleinem Bureau per 1.

Juli zu vermieten .
Näh . & 3 , 25 parterre ,

rechts , Nachmittags . 20641

r Berechnung und beſter Ausführung

zaterial .

ichtungen . lente 400 etten .

Leitung . 55606

— Große helle Lagerräume

11 5 91Fn Aelrlag,
großes Magazin . auch für Trau⸗
ſit geeigne , Keller und Bureau⸗
ränſne , epentl , jutt dem ganzen

zu verm . 25549

6 3 Werkſtätte , alch
1 5, agals Lagerraum ge⸗

eignet ,

5
vermieten 4550

0 Werkftellen od. Lager⸗
9 raunt im 2. u. 3. St .

ſo art vermieten , 25692

ein eller , 200 am,.
mit Aufzug zu ver⸗

4525
M35
mieten .

Magazinz. verm.

3¹⁰0¹½

1

Stallung
für 12 Pferde mit Remiſe , groß .
Heuſpeicher , Burſchenzinn , groß. ,
Junm Teil gedecktell Hof im neu⸗
erbauten Hauſe , iumitten der
Stadt , auch geeignet ür Lager⸗
raum , zu vermieten event . das
Auweſeſt zu verkauſen .

816
unt .

Nr . 25594 an die Exped .d. Bl .

Zu vermieten .
Eine helle , heizbare , ea,

100 Im große Werkſtätte ,
wo ſeit Jahren eine große
Buchbinderei bettieben , iſt
mit oder ohne Wohnung bis
1. Oktober zu vermteten .

44 Näh , 6 , 1, 2. Sl .

Miltelgroßer Weinkeſer
( hohes Bogengewölbe ) bill . zu v.
Näh . Seckenhelſmerſtr . 25, 1. 14455

1
823 1

1
7 ſaglte 15

10 , Ge a
Nabe 2. Slock. 380

CS8 , va .
iſteine ſchöne Fünfzimmer⸗

verimieten .

wohnung mik 5 % Küche
mit Speiſenkam . , Manf . ꝛc.
auf 1. Juli bill , zu verm . 28245

U 3 4
1 Zimmer u. Küche

32 pr. J. Juli zu ver⸗
ſiiieten , Näheres Laden . 25442

0 6, 13, 3 Zimmer , Küche u.
Zubehör zu vermieten , 4653

Räheres 2. Stock .

F 4 A e in der
7 ſchön Jahre lang ein

Geſchäft betrieben wür
eNäheres 2. Stock . 4421

Ekleinere WohnungenF
5
9 , 2 zu verm ieten . 4651

4 . 17 .
Hinterhaus , 2 Zimmer u. Küche
zu verm . Näh . G 4, 43. 24451

Vordhs . , 1 großes
6 55 175 Zimſner m. Küche
zu vermieten . 2387

1 5 5
ſſt der 2. Ul .4 Stocf

) per 1. Juli a er. ,
von je 6 Aimmern v. Zubehör ,
worin z. Zi. ein Abzahluſigsgeſch .
betrieb , entweder als Wohnung ,
Buteauräumlichkeiten oder zu
gleichem Zwecke, anderw . z. v. 28859
Näh , Braüereigeſellſchaft Eichbaum.

I , Sa, Neubau
ſchöne helle 3 U, 4 Zim . ⸗Woh⸗
uungen m. VBalkon p. 1. Sept .
teilwweiſe früher zu verm . 3990

( Hinterhaus ) , 4. St . ,
1 4. 855 Wohnungen mfl

ſe 1 Zimmer und Küche , ſoſort
be billig zu vermieten .

käh. Brauerei Eichbaum ,
Käferthalergraße 164. 20260

8 Holzſtraße 5, eine ſchöne
4J große Wohnung, 4 Zim .
und Zubeh, per 1. Jult zu verm .

Näh . Slock rechks . 4269

K . 3 4. Stock , zwei Woh-
J nungen von 3 und

4 immer sofort zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 25587

L G, 7
ſchöne 5 Nae e mit
Balkon wegzugshalber ſof, oder
ſpäter zu veinueten . 25474

Näheres 2 Treppen .
2 3. St . , 4 Zim. , Bade
M 97 4 Küche u. Zubehör 13
1. Aug zu v. Näh . 2. St . 4505

P I1, Za , J. Slof,
inen 4 Zimmer u. Küche ,
per 1. Jüli preiswert zu v. 4785

Hth. , 3 Tr. , 5 Zim .P 4, 58 U. Küche für 30 M.
ganz doer getellt , zu verm 4475

2 „ 7
1 Treppe , 9 5 Wohnung ,
5 Zimmer , Badezimmer und

Zutebör, ſowie 3 Treppen ,
2 Zim , u. Küche pr . 1. Juli
zu . Zu erfragen U 6 , 8 ,
1 Tr .

9555
25458

R3 1 - vis der Konkor⸗3 . 2 0 bienklahe , ſchöne 5
Zim . ⸗Wohn, , Bad nebſt all . Zub , an
ruh . Leute 1. Okt. z. v. Näh . pt .

6 , Gb , part , gr Z. u. Rüche
im Abſcht uß zu verm . 488

1 7 10
5 Zimmer und

7 5 Küche mit Bal⸗
kon auf 1. Auguſt zu vermieten .
Einzuſehen zwiſchen 10 und 4 Uhr .
Zu erfr . bei Belſchner , 3. St . , od. b.
Buchb. Sponagel , Seckenheim , 4438

6 . 29
Zwei ſchöne 6 Zim . Woßhuungen
3, Und 4. Stock mit Bad und
allem Zubehör zu verſmieten .

Näheles vaxterre . 2379
N , 22 , 2. Stock , 3 Zim . u.

. Küche z. v. Näh . 2. Sk. 4881

Wogiteee 1
5 5

., 3 Zim . ⸗Wohn . a. 1. Juli
10 verm . Näh . part . 4555⁵5

ugartenſtr . 73 , 22 Ziniſſemier
u, Füche im 2, St. auf 1. Juli

Näh , Wirtſch . 4644zu verm .

Zim . u. Külche per
Heilſtr. 19

1
1. Jult zu v. 4709

Goetheſtr . , Tellleyl.
ſehr ſchöne Parterrewohnung
beſtegend aus 2 großen Zimmern ,
Küche , Bad an Zubehör , Um⸗

ſtändehalber auf 1. Juli preiswert
zu verimieien . Miheres Roſen⸗
gartenſtraße 17 , Stock . 4672

0 parterre , Nächſt
Hufe Aſtraße I8. Rheinſtraße ,
gut möbl . Zinmer an beſſeren
Herrn per ſofort zu verm . 4213

Hafenſtr . 60 , 2 Zimmer ,
Klche u. Zub . int Seſtenb. p
1. Juli z. v. Näh . E 4, 26. 3586

d
Holzſtraße II Cage We en
mit Kaffee 16 . , zu v. 4637

Jungbuſchſtr . 25 , zwei

Zimmer , Küche und Zubehör

mit Abſchl. zu verm . 4534

1 ene 324 ,
alkonzim . u Küche b 18 1.

Jult z. v. Näh . 2. St . 4537

Luiſeuring 60
8. Stock , 5 Zimmer , Küche ꝛe. ,
per 1. Ukt. zu verm . 8u elfr.
Luiſenring 61 , 1 Tr . 25552

Ingir 71 Bim .u. Küche,
Lultzingſtr. 27 3Wtock 3¹¹ 92
mieten . Näh .4. Stock Uks. 4572

Merzelſtraße 27a
1 Zimmer u Küche z v. 4657

Anitaſtraße 16
5. Stock , 3 Zimmer und Küche
bis 1. Juli zu verm . 265 53

18 80 0
Pflägersgrundſtraße 36

Zimmer
ne e zu verimſeten.

Näh . eenene , 88,
paxterre . 5559

90
al Din in einſt . Lage2 Umöbl. Zim. an Hheinper

1. Auguſt zu verm. , am liebſten
au ält . Han e oder Herrn ; dief .
ſind auchfür Bureauzweche gut
geeign . Offerz Unter Ne, 25219

Au die Exped . ds. Bl.
Weuban .

Abeinilenft . l7 Sene
Zimmer⸗

Wohnungen mit allein Zubeh .

billig zu perm . Näh . im Neubau
daſ . od. geheinauſtr . 16, part . 4635

5, ſchöneAupprechtſtr. 9
Wohng,ime

mer u. Kſiche (.mit 2 groß . gerad .

Aanhzern) zu vermieten . 24864
6e äh . Lameyſtr . 5, part .

7Schwetzingerſtraße
nächſt d. Kaiſerring , 5 Zim⸗
mer mit Zubehör , 4. Skock,
per 1. Augüſt od. ſpäker zu ver⸗
mieten . Preis 800 M. 4867

Schanzenstr . 3 . 288f
KücheWohnang 2 Zlimn. u.

2. St . bis 1. Juli z. verm .

e
B 5, 31 Tr. , ruhige 5

ſchön möbl . Wohn⸗
und Schlafzim. an ſol . Herrn
p. ſof . od. 1. Juli z. v. 4539

0 3 18 2. Sti eleg. möbf .
22 Zim . zu veri . 25689

2 Tr. , mbl . ZimmerE 6. 8 ſof, zu verm . 4325

1 5 1 fein möbliertes Parterre⸗
Zimmer mit ſep. Eing .

auf die Straße gehend an 1 oder
2 junge Leute zu verm . 4537

iim . u. Küche mit
U 95 195 Zubehör zu vermiet .

Näheres 2. Stock . 4429
Tr. , Einf . möpl .

1 4 , 303 Ziiminer niit voll .
Peuſton zum Preiſe von M. 48 . —
ver Monat an einen jungen
Mann oder Dame per ſoſort
zu vermieten —. 98

HI 7 17 pärt . ein ſein . dein
1 ( einf . mbl . Zim . an

beſſ. Herrn od. Dame zu v. 28410
Iindbl . Zim. g. ordl .

4 3. 19 Mädch . zu vnt . e1

R 1, 6
4. Stköck, ein ſchönes ,
groß . möbliertes Zim⸗

mer zu vermielen . 21822

K 55
21 , 5. St , ein bl . Züt

nit 2 Beſteſt 3. V. 4716

I 9 8
I. St , —- 2 gut möbl .

2 Zimmer zu verm . 29
f 1 Treppe , 1 ſein möbl .

M 3, 9 Zimmer mit Penſion
zu vermieten . 4524

FE S ,
ein möbl . Zimmer p zu verm .

Näheres Laden . 47⁰8

8 6, 18 * St . rechts , Nähe
Tennisplatz , —2

ſchön möbl . Zim . m. ſep. Eing .
ev. m. Penſ . p. ſof . 3. v. 4701

5 ochpart . ⸗Zim . ,12 2 „ 4 192 115 11 ſep .
Eing . , ev . mit Klavier in
beſſ . Hauſe ſof . zu v. 28089

U3 , 3l , part .
2 ſchön möbl . Zimmer , Wohn⸗
u. Schlafzim . mit 2 Betten per
1. Juli zu vermieten . 4725

5 1I , ſchön möbl Zin .1 6 „ ee
e 4729

5 er
und 1Miedfeloftraße 100 .

zu vermie ! en,

Nheindammstt. 15
3. Stock ,

5 Minuten vom Schloßgarten
und Wald, ſofort oder ſpäter
ſchöne 5 Zimmer⸗Wohnung
init Zubehör evtl . auch Garten ,
umzugshalber zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 4532

5 4
2. Slock , Aim .

3 unmöbl . pr . 1. 50zu vermieten .
Nheinauftt. J, en heizbares

Zimmer im 5.
Stock zu verm . Näb. Vart , 4667

Rismarckplatz 7, 2 Te. , möbl .
Wohn - u. Schlafzim. zu v. 857

Tullaſtr . 21 , J Tt.
Vis- - vis der Feſthalle , eleg . mibl.
Zimiſter , eyt . 1 leereß , z. v. 2285

Vindeckſtr. ]1
gar wösttetes

„ gut möblirtes
Zilumer ſoſort zu verm . 4422

2 unmöbl . Zimmer
auf den Hof gehend , p. 1. Juli
an

Aheres
Perſon zu verm .

eres 4, 16 , EL .
2gut möbt . Zimmer einzelnioder zufſammen zu verm . Näh .

0 2, 19 %0 , links im Laden . ½

1
5
1
＋



General⸗Anzeiger .

Srösstes fiager .

rd

—
.

—

—

Mannheim , 13 . An ,

Besfe Referenzen .

—

Cijolind & Bahn

8 N Illannheim II 2, oc .

56091

MHeidelbergerstrasse .
quwelen , Goldwaren und Renaraturwerkstätte Ankauf

Von Brillanten Gold und 3ilber 55655

Werkſtätte für Neuaufertigung, Reparaturen , Umänderung ,
Moderatſieren von Juwelen , Gold⸗ u. Silberwaren jeder Art .255

Efl . Helffrich

Schirme
befindet sich jetzt in dem Eckhaus

Schwetzingerstr . 22

Thoräckerstr . 10 . 57380

0

Plissieren .
M 4 . 2 —

52007

jeferne

Intor - Mäbel
aufen Sie am billigsten bei

Daniel Aberle
Moderne Büro - Einrichtungen

6 3, 19 Manfem G 3, 19
Telephon 2216 . 5

Unstreitig grösstes Lager
am Platze .

Mein Geſchäft
befindet ſich jetzt

Kaufhaus
NI . 2 ,

BZBreiteſtraße .
G . Scharrer ,

Spezlalgeschäft echter handgeklöppelter Spitzen und
Schwelzer Sllekerelen . 5614

Bade - Anzüge
FfFür Darnen u . Eindler .

Bade - Tücher
. 11Sm . SHhSSSn

empßehlt eine grosse Auswahl zu sehr billigen Preisen

Friedrich Bühler
D 2, 10 . 57372

W — — — ieeeeeeeeee
ichtheil⸗Juſtitut Elcke Lichtheil⸗Juſtitut Elektron

N N , 3 , I .

Hlektr . Glüh - und Bogenlichtbäder ,
Massage , Elektro - Therapie ete .

Erfolgreich angewandt bei Nerven⸗ u. Muskelleiden ,
Stoffwechſelkrankheiten , Gicht , Ischias , Rheumatis⸗
mus , Algſtgefühle , Herzklopfen , Beklemmungen ,
Geſchlechtstrankheiten, Selbſtbefleckung, Kopfſchmerz,
uffeuen Beingeſchwüren , Hautkraukheiten ꝛc.

Nähere Auskunſt erteilt die Direktion

Heh . Schäfer .
Sprechſtunden von —6 Uhr nachmittags . Täglich

geöffnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends . SonntagsBon —1 Uhr . 5302

Leonhard Wallmann «
D2 , 2 . Mannheim . Tel . 3882 .

Spezlal - , Betten - u. Ausstattunqsgeschäft .

Schirn - 1. Stock- Pahrix

Reparatur - Werkstätte .

71 Hermann Apel 07,1f

für die Strasse u . den Garten , nur bewährte Oualitäten
empfehlen in größter Auswahl bel billigſten Preiſen

HilIl Müller
Kaufhaus für

Gummiwarenhaus 56819
Galanterie - u . Kurzwaren , Schürzen ,

Tricotagen , Wäsche , Cravatten und Tßf — TT — — — — T

( Verehrte Hausfrauen
seid vorsichtig beim Einkauf .

Das Beste für die Wäsche ist

Daupbr SkIRENFARR
e,, . e ,

,

en

In besseren Geschaften % Pfd . Packet à 15 Pig . zu haben .

3 Mark .

I 2, 9 Fahrrabhaus I 2, 9

Jean Nief
Allein - Vertreter der

——

215 „ TDrennabor, dianant , Preſton. Ropal
*

Fahrräder ,Moter⸗& Transpotträder .
. N . MOtOoπ DAdle . 4 Cylinder ohne Riemen .

Reparaturen und Zubehörteile ſtaunend billig . 54762

— erebegeerr,

Ich Anna Csillag
mit meinem 185 Otm . langen Riesen - Loreley⸗
IHaar , habe solches in Folge 14 monatl . Gebrauches
meiner selbsterfundenen Pomade erhalten , Dieselbe
ist als das einzige Mittel gegen Ausfallen der Maare ,
zur Förderung des Wachstums derselben , zur Stärk⸗
ung des Haarbodens anerkannt Worden , sie befördert
bei Merren einen vollen Kräftigen Bartwuchs und ver -
leiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Mopf⸗ als auch
Warthaar natürlichen GMlanz und Fülle und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem Hrgrauen bis in das höchste Alter
Freis eines Tiegels 2 Mark , doppelter Tiegel

Anna Osillag ,
Wien .

Haupt - Depot in Hannheim bei :

Ludwig & Schütthelm
O 4 . 3 Hof - Drogerie O 4 . 3

( Pelefon N . 252 ) ,
Wohin alle Aufträge zu richten sind .

Postversand täglich gegen Nachnahme
oder Voreinsendung des Betrages . 54078

— — 4
———

Wäsche -u. Aussteuer - Geschäft

Friedrich Bühler , D 2, 10
empflehlt 56938

Braut - u . Kinderausstattungen
in allen Preisen .

Herrenhemden .

Güte Ia . Maren , billigsts Preise u. aufmerksame Bedlenung

MTEENAHONIEs
FfEN

cees
AHEINAILTL HRNUL

B. ſfl . B. El.

D 4, 15 Mannheim ) 4, 15.
Telephon 3609 .

Besorgung von Patenten , Gebrauchs - Mustern , Waren⸗
zeichen ete , in allen Ländern .

Eigene Werkstütte mit Motorbetrieb zur Aus⸗

arbeitung von Erfindungsmodellen jeder Art .

Vertrieb und Verwertung patentierter Neuheiten im
In - und Auslande .

Kostenlose Auskünfte u. Ratschläge in allen patent -
rechtlichen und patenttechnischen Angelegenheiten .

Internationales patent - und Verwertungs- Burgau

Hgenicur Heinrieh Krug,
Gesellschaft m. b. H.

D 4, 15 Mannheim
57318

D 4, 15.

Ounar
iklentscngetzend

KOLADE
939

volloromafische vornehmste

Boa ete . färbt , reinigt u. krauſt

Katharina Irschlinger ,8 fraußfedern Al. Wallſtadtſtraße 10. 8476

Jommersprossenwasser
Grosser Erfolg .

Alleiniger Engros - Verkauf :

moderne , zurfeste

— —

56820

1, 16, 1. St . Otto e88, E 1 16, 1 8t .
Erstes u. grösstes Mannheimer Parfumerie - Engros - Geschäftu. deren Detail - Verkaufsstelle G I , S vis - - vis Kaufhaus .

Es ist bekannte Tatsache

1Z. 0 72 dass dle Telefon

65 3. erbere
1. chem. Aey ,

3800

Telefon 1 5
3900 em bssten und allerblligsten — % .

reinigt und färbt . 54271

Jacob Bitterieh
MANNHEIM Lack⸗ u . Farbenfabrik MANVHEIN

Verkaufsstelle E 55, , Telephon 426 .

Spezillitit: Spiritus⸗ un) Beraſteinbodenglanzlacke
je nach Qualität in jeder Preislage⸗ 56465

Möbel - Lacke und Polituren , Emaillacke , Bodenble ,
Parquet⸗ und Linoleumwichſe . Alle Sorten Farben ,
trocken und in Oel . — Lager in : Terpentin⸗Oel ,
Stahlſpähne , Putzwolle , Pinſel und Bürſten ꝛc. 2t

*
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